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Der Adventskalender der Waldbronner Selbständigen ist wieder da. Dieser liegt ab 
sofort in allen teilnehmenden Geschäften zum Abholen bereit. Mit vielen Angeboten, 

Rabattaktionen und Ideen wird er Ihnen bestimmt die Adventszeit versüßen. Viel Spaß! 
(Einzelheiten auf der Unternehmerseite, Seite 6).

Der Waldbronner Adventskalender ist da
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NIKOLAUSMARKT
2 9 . N O V E M B E R  2 0 2 5  A B  1 2  U H R

A M  R A T H A U S M A R K T

Programm

13.00 Uhr:  Musikverein Lyra Reichenbach 

14.45 Uhr:   Nikolaussingen mit der Kita Schwalbennest

15.00 Uhr:  Grußwort Bürgermeister Stalf  

15.15 Uhr/ 16.15 Uhr:   Musikverein Edelweiß Busenbach

17.00 Uhr:   Der Nikolaus kommt

18.15 Uhr/ 19 Uhr:  Musikverein Edelweiß Busenbach

Mit

Ponyr
eiten
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Neuer Geschäftsbereichsleiter Verwaltung und Tourismus:  
Marius Nickel übernimmt Verantwortung  
bei der Kurverwaltung Waldbronn

Sturm „Claudia“ setzt Partnerstadt Monmouth unter Wasser: 
Waldbronn zeigt sich solidarisch

Seit dem 1. November 2025 leitet Marius 
Nickel den Geschäftsbereich Verwaltung 
und Tourismus der Kurverwaltung Wald-
bronn. Er tritt damit die Nachfolge von Frau 
Zahn-Paulsen an, die diese Position über 
zwei Jahrzehnte mit großem Engagement 
und Erfolg innehatte.
Marius Nickel bringt umfangreiche Füh-
rungserfahrung aus den Bereichen Perso-
nal-Rekrutierung, Strategie und Vertrieb 
mit. In seinen bisherigen beruflichen Statio-
nen konnte er sein organisatorisches und 
betriebswirtschaftliches Know-how ebenso 
einbringen wie seine Fähigkeit, komplexe 
Projekte erfolgreich zu steuern und Teams 
zielorientiert zu führen.
Sein akademischer Hintergrund untermau-
ert diese praxisorientierte Erfahrung: 
Nach seinem Bachelorabschluss an der 
EBZ Business School in Bochum absol-
vierte er ein Masterstudium in General 
Business Management am Center for Ad-
vanced Studies der Dualen Hochschule 
Baden-Württemberg. Diese Kombination 
aus strategischem Denken und operativer 
Umsetzungskompetenz bildet eine solide Grundlage für seine 
neue Aufgabe in Waldbronn.
In seiner neuen Funktion verantwortet er die administrativen 
Aufgaben der Kurverwaltung sowie die strategische Weiterent-
wicklung der touristischen Einrichtungen, zu denen die Albther-
me, das Kurhaus und das Freibad Waldbronn gehören.
„Ich freue mich darauf, gemeinsam mit meinem Team die Zu-
kunft der Kurverwaltung Waldbronn aktiv zu gestalten“, so Ni-
ckel. „Ziel ist es, die Verwaltung effizient und dienstleistungs-
orientiert zu führen und zugleich die touristische Attraktivität 
unseres Kurortes weiter zu stärken. Ich danke dem gesamten 
Team und insbesondere meiner Vorgängerin Frau Zahn-Paulsen 

Heftiger Wind und starker Dauerregen haben am vergangenen 
Wochenende zu dramatischen Überschwemmungen in unserer 
walisischen Partnerstadt Monmouth geführt. Die Flüsse Wye 
und Monnow sind über die Ufer getreten und haben große Teile 

 
Unsere Partnergemeinde Monmouth ist am Wochenende von einem 
starken Unwetter heimgesucht worden. Große Teile der Stadt wur-
den überflutet.� Foto: Privat

der Stadt überflutet. Besonders betroffen ist die Haupt-
straße, die einem reißenden Fluss glich – das Wasser 
stand teils bis zu den Autoscheiben.
Rettungskräfte von Feuerwehr, Polizei und Rettungs-
dienst waren im Dauereinsatz. Sie brachten gefährdete 
Menschen mit Booten aus ihren Häusern in Sicherheit 
und versuchten, die Lage so gut wie möglich zu stabi-
lisieren. Die Behörden vor Ort sprechen von einer der 
schwersten Überflutungen der vergangenen Jahre.
Bürgermeister Christian Stalf zeigt sich tief betroffen:
„Unsere Gedanken sind bei den Menschen in Mon-
mouth, die derzeit unter den Folgen dieses schweren 
Sturms leiden. Die Bilder, die uns erreichten, machten 
deutlich, wie ernst die Lage ist. Waldbronn steht in dieser 
schwierigen Situation fest an der Seite unserer Partner-
stadt – in Sorge, aber auch in Verbundenheit.“
Die Gemeinde Waldbronn steht bereits in Kontakt mit 
den zuständigen Stellen in Monmouth, um zu prüfen, ob 
und wo Unterstützung sinnvoll möglich ist.

 
Bürgermeister Christian Stalf (rechts) und Hartmut Karle (links), Leitung Betrieb 
und Technik, begrüßen Marius Nickel, den neuen Geschäftsbereichsleiter Ver-
waltung und Tourismus.� Foto: Gemeinde Waldbronn

für den reibungslosen Übergang und die Unterstützung während 
der spannenden Einarbeitungsphase.“

„Waldbronn als Kurort entwickelt sich stetig weiter. Die Heraus-
forderungen der Zukunft können wir nur bewältigen, wenn wir 
auch weiterhin kompetente und motivierte Mitarbeiter haben. 
Vor diesem Hintergrund ist Marius Nickel die richtige Person, um 
uns in seinem Tätigkeitsbereich mit den richtigen Kompetenzen 
und einem frischen Blick von außen zu unterstützen. 

Wir freuen uns, ihn als neuen Kollegen an Bord zu haben“, sagt 
dazu Christian Stalf, Bürgermeister und Geschäftsführer der 
Kurverwaltung Waldbronn.

Info: Wer unsere Partnergemeinde mit Spenden unterstützen 
möchte, kann dies auf der Plattform „Just giving“ gerne tun – 
https://www.monmouth.gov.uk/default.aspx
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Weihnachtszeit ist Glühweinzeit 

Öffnungszeiten:

HERZLICH WILLKOMMEN 
AN UNSERER GLÜHWEINHÜTTE

Wir freuen uns, dass wir auch in diesem Jahr wieder
unseren traditionellen Glühwein (auch alkoholfrei) 

und die gute Waldbronner Grillwurst
 vor dem Rathaus anbieten können.

In diesem Jahr geht der Erlös 
an die Kolpingfamilie Busenbach. 

Wir müssen viel Glühwein trinken und Grillwurst 
essen, damit wir einen ansehnlichen Beitrag für 

den guten Zweck zusammen bekommen. 

Freitag, 28.11.2025 ab 9.30 Uhr
 Freitag, 05.12.2025 ab 9.30 Uhr

    Donnerstag, 11.12.2025 ab 16 Uhr
(lebendiger Adventskalender)
Freitag, 12.12.2025 ab 9.30 Uhr
Freitag, 19.12.2025 ab 9.30 Uhr

W ihh h i i Glüh i i

Öffnu r)
hr
hr
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In der aktuellen Sprechstunde am  
Freitag, 21.11.2025, stellt sich der Hospizverein  

Karlsbad/Marxzell/Waldbronn vor.

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt

10 Jahre „Willkommen für Fremde“
eine  Geschichte  von  Ehrenamt  und  Integration

für Sonntag, 30. November 2025, 17:00 Uhr 

in den Waldbronner Saal der neuen Tourist-Information
Waldbronn, Am Marktplatz 9

Die Gemeinde Waldbronn
und 

der Arbeitskreis Asyl „Willkommen für Fremde“ Waldbronn

laden alle Bürgerinnen und Bürger ein zur Eröffnung der Ausstellung

Die Ausstellung ist von 1. - 12. Dezember zu den Öffnungszeiten der Tourist-Information geöffnet 
(Mo – Fr 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr)
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Fr., 21.11.2025,
10.30 Uhr

Sprechstunde für Senioren
Veranstaltungsort: Rathaus (EG)
Veranstalter: SNW & Gemeinde 
Waldbronn

Fr., 21.11.2025,
19 Uhr

Hymnose + Fancity + Tiny Wings
Veranstaltungsort:  
Soundcheck One
Veranstalter: Soundcheck One

Sa., 22.11.2025
19 Uhr

26.Club-Whisky-Tasting
Veranstaltungsort: Wanderheim
Veranstalter: Malt´n´more

So.,23.11.2025
10.30 bis 12 Uhr

Walk to Talk mit Kai Keune und 
Norman Bücher
Veranstaltungsort: 
Eingang Kurhaus
Veranstalter: 
Bündnis 90/ Die Grünen

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwort-
lich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungs-
termine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Ver-
anstaltungskalender
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                                 Waldbronner Adventskalender  

         Jetzt abholen und im Advent jeden Tag eine Überraschung genießen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Der Adventskalender ist wie-
der da, mit dem Waldbronner 
Selbständige ihre Kunden 
überraschen und Ideen zum 
Weihnachtsshopping mitge-
ben möchten. Holen Sie sich 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 Ihren Kalender mit Ange-
boten, Rabattaktionen und 
Geschenkideen von Wald-
bronner Selbständigen. 
Greifen Sie bald zu, denn der 
Advent steht vor der Tür.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

                             
       

 

 
 
 
 
 
 

          
 

Eine besinnliche Zeit soll es 
werden. Doch die Tage bis 
Weihnachten sind gezählt und 
es müssen noch Geschenke 
her. Hier können wir helfen.  
 
Wir laden Sie ein, die Produkt- 
und Dienstleistungsvielfalt Wald-
bronner Fachgeschäfte und 
Betriebe kennenzulernen oder 
neu zu entdecken. So wird Ihr 
Weihnachtseinkauf zum Erlebnis 
und die örtlichen Unternehmer 
freuen sich darauf, Sie persön-
lich beraten zu dürfen. 
 
Unser Adventskalender führt 
Sie durch Waldbronns Geschäfte 
und hält viele Überraschungen 
bereit. Beim Einlösen der hinter 
den Türchen versteckten Ange-
bote können Sie zudem noch 
sparen. Sie werden staunen, 
was Waldbronn zu bieten hat! 
 
 

Jetzt abholen 
Der Adventskalender der 

Waldbronner Selbständigen 
liegt nun in allen 

teilnehmenden Geschäften 
zum Abholen bereit. 

 
Mit vielen Angeboten, 

Rabattaktionen und Ideen wird 
er Ihnen bestimmt die 

Vorweihnachtszeit versüßen. 
 

Greifen Sie schnell zu, denn 
die Auflage ist begrenzt! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

LiteraDur 
  Bücher & Noten 
Reisebüro Waldbronn 
RUPP Getränke 
Schäfer & Partner 
Schwarzwald Apotheke 
Schwitzer’s Restaurant 
PUR 
Summerbeat 
  Event & Agentur 
Weinspiegel 
Women Mode 

 
 

 

Albtherme Waldbronn 
Apotheke am Marktplatz 
Berres Strategie & Kinesiologie 
Bäckerei Nussbaumer 
Brillen Becker 
EDEKA Völkle 
Feinkost gousto 
Fricke-Bäck 
IMI Moden / IMI Orange 
Impuls Mode 
  und Lieblingsstücke 
La Capannina Mamma.Mia 

 
 
 
 

➢  
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Die Kurverwaltung informiert

Weihnachten rückt näher – und was könnte schöner sein, als gemeinsame Zeit
zu schenken?  Mit einem Geschenkgutschein für die Albtherme Waldbronn
schenken Sie unvergessliche Wohlfühlmomente: entspannte Stunden in der
Sauna, sprudelndes Wasser im Thermalbad, wohltuende Massagen und
gemütliche Pausen in unserem Wellnessbereich.

Ob für die ganze Familie, Freunde oder Ihre Liebsten – ein Tag in der
Albtherme ist pure Erholung und sorgt für ein Lächeln, das lange anhält.
Gönnen Sie Ihren Lieblingsmenschen eine Auszeit vom Alltag und schenken Sie
Freude, Entspannung und gemeinsames Wohlgefühl.

Und das Beste: Die Gutscheine lassen sich ganz einfach online bestellen –
schnell, bequem und stressfrei.

Jetzt online sichern:  https://webshop.albtherme-waldbronn.de

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Wir freuen uns sehr, Herrn Marius Nickel als neuen kaufmännischen Leiter der
Kurverwaltung Waldbronn begrüßen zu dürfen. Seit Anfang November 2025
verstärkt er unser Team und bringt wertvolle Erfahrung sowie frische Impulse
mit. Wir heißen Herrn Nickel herzlich willkommen und wünschen ihm einen
guten Start sowie viel Erfolg und Freude bei seinen Aufgaben.

Gleichzeitig sagen wir von Herzen Danke an Karin Zahn-Paulsen. Nach 23
Jahren engagierter Tätigkeit bei der Kurverwaltung Waldbronn verabschiedet
sie sich in den wohlverdienten Ruhestand. Mit ihrer Herzlichkeit, ihrem
Fachwissen und ihrem großen Einsatz hat sie die Arbeit der Kurverwaltung
nachhaltig geprägt und Waldbronn über viele Jahre mitgestaltet. 

Danke, liebe Karin Zahn-Paulsen – wir werden sie sehr vermissen und
wünschen ihr für ihren neuen Lebensabschnitt alles Gute!

Neues Gesicht in der Kurverwaltung
Ein herzliches Willkommen und ein großes Dankeschön!

Schenken Sie dieses Jahr Wohlfühlzeit!
Entspannung pur – Albtherme-Gutscheine zu Weihnachten

********
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Gedenken zum Frieden:  
„Ein Auftrag, überall für Frieden und Respekt einzutreten“

Gemeinsam mit zahlreichen Bürgerinnen und Bürger gedachte 
Bürgermeister Christian Stalf am vergangenen Sonntag am Eh-
renmal in Etzenrot der gefallenen Soldaten und der Opfer von 
Krieg und Bürgerkriegen. Doch es sollte nicht nur stilles Geden-
ken werden, es sollte auch ein Impuls für den Frieden sein.
Bürgermeister Chrisitan Stalf erinnerte 80 Jahre nach dem Ende 
des Zweiten Weltkriegs an die Toten, darunter 284 Menschen 
aus Waldbronn. „Wir gedenken nicht aus Pflicht, sondern aus 
Verantwortung, denn die Gefallenen mahnen uns, dass Frieden 
Haltung und Mut braucht“, sagte Stalf. Die Versöhnung nach 
1945 – etwa zwischen Deutschland und Frankreich – zeige, dass 
Frieden Ergebnis menschlicher Entscheidungen sei. Die aktuel-
len Kriege in Europa machen bewusst, wie zerbrechlich Frieden 
bleibt. Daher, betonte Stalf, dürfte Erinnerung nicht abstump-
fen, sondern müsse uns stärken, Demokratie zu schützen und 
Hass früh zu widersprechen. Er dankte zudem den Hortkindern 
der Waldschule, die Kacheln farbenfroh mit Friedenssymbolen 
bemalt haben. „Uns ist es wichtig, auch jüngere Menschen mit 
in den Friedenstag einzubeziehen“. Denn: Der Friedenstag solle 
Mahnung und Hoffnung zugleich sein – ein Auftrag, hier in Wald-
bronn und überall für Frieden und Respekt einzutreten.
Anschließend erinnerte Gemeindearchivar Frank Heinrich an das 
Ende des Krieges in Waldbronn. Am 8. April 1945, so Heinrich, 
haben die Verantwortlichen weiße Fahnen an die Waldbronner 
Kirchtürme gehängt. Gegen neun Uhr seien dann alliierte Trup-
pen in Busenbach eingerückt, die gegen Mittag Reichenbach 
und kurz darauf Etzenrot erreicht hätten. Damit war der Krieg in 
Waldbronn zu Ende. Noch am Tag davor gab es durch Beschuss 
mehrere Tote und Verletzte. 284 Tote – Soldaten und aus der 
Zivilbevölkerung – gab es in Waldbronn zu betrauern. 284 Grab-
kerzen, auf der Mauer aufgebaut, veranschaulichten deutlich die 
Waldbronner Toten, aber auch die Gesamtzahl von 50 bis 60 
Millionen Opfer, die der Zweite Weltkrieg forderte.
Gemeindereferentin Ruth Fehling sprach für die beiden Kirchen 
über Hoffnung und Mut. „Es sind kleine Schritte hin zum Frie-

den. Wir müssen vor allem Worte finden und den Mut haben, 
ins Gespräch zu gehen“, sagte Fehling und erinnerte an Dietrich 
Bonhoeffer, der seine berühmten Zeilen, „Von guten Mächten 
wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was kommen mag“ 
im Gefängnis geschrieben hat.
Abschließend bedankte sich Bürgermeister Stalf bei allen Betei-
ligten, die zum Gelingen der Feierstunde beigetragen haben, bei 
den Hortkinder der Waldschule für die Gestaltung der Kacheln, 
beim Musikverein Harmonie Etzenrot für die musikalische, mo-
derne Gestaltung, bei Ruth Fehling für die Ansprache und bei 
der Freiwilligen Feuerwehr sowie dem DRK Etzenrot für die Eh-
renwache.
Die Feierstunde endete mit der gemeinsam gesungenen Euro-
pahymne und einem stillen Gedenken. Gemeinsam mit Bürger-
meister Stalf legten die Gemeinderäte an den Ehrendenkmälern 
in Reichenbach und Busenbach ebenfalls Kränze nieder. Auch 
dort wurde nochmals in aller Stille der zahlreichen Opfer von 
Krieg und Vertreibung gedacht.

 
Auch in diesem Jahr war der Friedenstag in Etzenrot gut besucht.

Einen herzlichen Dank allen Besucherinnen und Besuchern 
für ihre Teilnahme an der Gedenkfeier. Der Spendenaufruf 
des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge zum Erhalt 
der Soldatenfriedhöfe erbrachte einen Betrag 240, 40 Euro. 
Auch im Namen des Bezirksvorstandes Nordbaden einen 
aufrichtigen Dank für die Spenden.

Ihr Bürgermeister
Christian Stalf

Herzlichen DankHerzlichen Dank

 
Bürgermeister Christian Stalf gedenkt der Opfer von 
Krieg, Flucht und Gewaltherrschaft. Im Hintergrund die 
Ehrenwache vom DRK Etzenrot und der Feuerwehr.

 
Die Waldschüler haben Kacheln mit Friedens-
symbolen bemalt.
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„Der Kurschattenmann“:  
VHS-Theatergruppe Chamäleon spielt Boulevard-Klassiker im Kulturtreff

„Ist sein Daumen nun taub oder nicht? Und was hat das mit der 
Prostata zu tun?“ Diese und ähnliche Fragen stellen sich nur am 
Rande der Handlung und drohen unbeantwortet zu bleiben.
Die Komödie „Der Kurschattenmann“, Uraufführung 2012 im 
„Theater am Dom“ in Köln, stammt aus der Feder von René Hei-
nersdorff, dessen Stücke aktuell von deutschen Boulevard-Büh-
nen nicht wegzudenken sind.
In einem Sanatorium in Bad Pyrmont ist Ulrich zugange, ein 
Mann der mit Phantasie, Eloquenz und bewährten Floskeln ver-
sucht, bei Patientinnen (und weiblichem Personal) zu landen, 
was ihm Dank seiner Fähigkeit, auf die seelischen und körperli-
chen Bedürfnisse der Damen einzugehen, auch durchaus zu ge-
lingen scheint (authentisch an seinem Lügengebäude spinnend, 
bis zur totalen Verwirrung: Gerd Kiecherer).
Da ist zunächst Alice, die sich der penetranten Annäherungen 
Ulrichs zwar erwehrt, wenn auch gewollt etwas halbherzig (wun-
derbar temperamentvoll und kühl zugleich: Birgit Jensen). Und 
da ist Edith, die Ulrich liebt, aber eben auch nur als Pflaster für 
Ihre verwundete Seele (herrlich naiv und gefühlvoll: Gabriele 
Schiller).
Da ist Isabel, Vertreterin der Klinikleitung, peinlich darauf be-
dacht, Ulrich von der Klinik (und damit von den Patientinnen) 
fernzuhalten; warum wohl? (gekonnte Balance zwischen distan-
zierter Strenge und Verletzlichkeit: Katrin Kraft). Als aufklärende 
und zerstörende Komponente kommt mit Oda eine neue Patien-
tin, seelenverwandt mit Ulrich, ins Spiel (vortrefflich Typ selbst-
bewusster Freigeist: Monika Winkler-Kolb).
Mit Odas Hilfe entdecken die Damen Ulrichs Masche und schla-
gen auf sehr originelle Art und Weise zurück.
Gerd Kiecherer hat das Stück im Kollektiv mit der gesamten 
Theatergruppe typgenau besetzt und pointiert in Szene gesetzt. 
Hierbei nimmt man offensichtlich Anleihen aus Inszenierungen 
des „Theaters am Kurfürstendamm“ (Jochen Busse, Ingrid 
Steeger, Simone Rethel, Christiane Rücker, Christine Schild). 

 
„Das Bild hängt schief“ - mit Birgit Jensen, Gabriele Schiller, 
Katrin Kraft.

 
„Hier geht‘s zum Spa!“ - mit Katrin Kraft und Monika  
Winkler-Kolb.

 
„So ein Gefühl hatte ich noch nie!“ - mit Birgit Jensen 
und Gerd Kiecherer.

 
„Wer könnte mir wichtiger sein als Du?“ - mit Gabriele  
Schiller und Gerd Kiecherer. � Fotos: Dreher

Von Beginn an lebt die Inszenierung vom Wortwitz in den Di-
alogen, den das Ensemble gekonnt auf die Bühne bringt. Die 
Handlung wird zunehmend turbulent und bleibt spannend und 
unterhaltsam bis zum Schluss. Man spürt die Sicherheit eines 
eingespielten Ensembles.
Den Zuschauern der ersten beiden Vorstellungen im voll besetz-
ten Saal des Kulturtreffs gefiel‘s. Lang anhaltender Applaus quit-
tierte jeweils die gelungene, sehenswerte Inszenierung. Der Ap-
plaus galt sicher auch den „Chamäleons“, die hinter und neben 
der Bühne zum Gelingen beitrugen:
der Souffleuse Michaela Schroff, die den Darstellern, wie auch 
schon während des umfangreichen Probenbetriebes, zuverläs-
sig Sicherheit vermittelte,	 dem Bühnenbild von Martin Kage, 
der wieder einmal beeindruckend eine Kleinkunstbühne in eine 
Boulevard-Szenerie verwandelt hat, die der vom Autor vorge-
gebenen Atmosphäre eines etwas aus der Zeit gefallenen Sa-
natoriums voll gerecht wurde. Daneben zeichnete er auch für 
Lichteffekte und Bühnentechnik verantwortlich.
der Tontechnik von Peter Reising, der mit professionellen Ge-
räuscheinspielungen zur stimmungsvollen Atmosphäre des Stü-
ckes beitrug,
der für die Maske zuständigen Patricia Keller, die den Akteuren 
gewohnt routiniert Farbe verlieh,
den rollentypischen Frisuren, die Dagmar Notaro dem Ensemble 
gekonnt verpasste
und last, not least dem neuen Team-Mitglied Manuela Lang, die 
als Inspizientin und sozusagen „Mädchen für alles“ hinter der 
Bühne wirbelte.
INFO: Weitere Aufführungen: Freitag, 21. u. 28.11. jeweils 19:00 
Uhr, Samstag, 22. u. 29.11, jeweils 19:00 Uhr, Sonntag, 23. u. 
30.11., jeweils 18:00 Uhr. Alle im Kulturtreff Waldbronn-Reichen-
bach. Kartenvorverkauf bei Foto-Dreher, Pforzheimer Str. 33, 
Waldbronn, Tel. 07243/69041.	
(Text Theatergruppe Chamäleon)�
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Gemeindeverwaltung Waldbronn
Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14:00 -18:00 Uhr
Terminvereinbarung erwünscht, um die persönliche Anwe-
senheit des Mitarbeiters zu gewährleisten
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 
im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 27.11.
1,1-cbm-Container: 21.11.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 20.11.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 28.11.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Ermlisgrund)
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Str.
22.11.2025 von 14 bis 16 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Samstag, 10.01.2026 (9 bis 12 Uhr)

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609–111

Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Samstag, 10 bis 15:45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Samstag, 11 bis 16 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14 bis 16 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag, 9 bis 18 Uhr
Freitag, 9 bis 18 Uhr
Samstag, 10 bis 18 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9 bis 18 Uhr
Freitag, 9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Am 5. November fuhren die Mitglieder der Heimatstuben Stefan 
und Jürgen Becker sowie Gemeinderat Kurt Bechtel gemeinsam 
mit Gemeindearchivar Frank Heinrich zu einem Austausch ins 
Heimatmuseum nach Eggenstein-Leopoldshafen. Dort wurden 
sie von Ottilie und Wolfgang Knobloch sowie der Gemeinde-
archivarin von Eggenstein-Leopoldshafen, Katrin Kranich, in 
Empfang genommen.
Ottilie und Wolfgang Knobloch wohnen in Etzenrot, betreuen 
das Heimatmuseum Eggenstein-Leopoldshafen allerdings be-
reits seit Jahrzehnten ehrenamtlich. Was in dem rund 300 Jahre 
alten Gebäude zu sehen war, ließ die Besucher aus Waldbronn 
staunen. Vom Mammutknochen über mittelalterliche Gefäßkera-
mik bis hin zu Exponaten aus der jüngeren Vergangenheit bietet 
das Museum eine unglaubliche Vielfalt an Ausstellungsstücken 
mit Bezug zur Region. Abgerundet wird das Angebot mit regel-
mäßig wechselnden Sonderausstellungen wie aktuell zum The-
ma Afrika. Ein Besuch lohnt sich also!
Die Waldbronner nahmen viele gute Eindrücke und Ideen für 
unser Museum in der Heimatstube mit nach Hause.

 
Die Heimatstübler aus Waldbronn zu Gast im Heimat- 
museum in Eggenstein-Leopoldshafen								      
� Foto: Gemeinde Waldbronn

Heimatstübler zu Besuch im Heimatmuseum  
Eggenstein-Leopoldshafen

Erste 23 Seniorensicherheitsberaterinnen und -berater  
im Landkreis Karlsruhe ausgebildet:  
Ehrenamtliche unterstützen künftig wohnortnah die Präventionsarbeit

Kreis Karlsruhe. Mit dem erfolgreichen Abschluss der ersten 
Schulung stehen nun die ersten 23 ehrenamtlichen Senioren-
sicherheitsberaterinnen und -berater im Landkreis Karlsruhe 
bereit. Am 11. und 12. November fand im Landratsamt Karls-
ruhe die Qualifizierungsmaßnahme in Zusammenarbeit mit dem 
Referat Prävention des Polizeipräsidiums Karlsruhe sowie auf 
Initiative des Kreisseniorenrats statt. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer kamen aus zwölf Städten und Gemeinden des Land-
kreises – darunter Bruchsal, Eggenstein-Leopoldshafen, Ettlin-
gen, Graben-Neudorf, Karlsbad, Karlsdorf-Neuthard, Karlsruhe, 
Marxzell, Oberderdingen, Pfinztal, Philippsburg, Ubstadt-Weiher 
und Waldbronn.

Im Mittelpunkt der zweitägigen Schulung standen Straftaten, 
die sich gezielt gegen ältere Menschen richten. Dazu zählen 
unter anderem Schockanrufe, der sogenann-
te Enkeltrick sowie Betrugsversuche durch 
falsche Polizeibeamte oder Bankmitarbei-
tende. Auch Themen wie Verkehrssicherheit 
und Gefahren im häuslichen Umfeld wurden 
behandelt. Fachleute des Polizeipräsidiums 
Karlsruhe, der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg, des Weißen Rings und der 
Verkehrswacht Karlsruhe vermittelten praxis-
nahes Wissen zur Prävention und zum rich-
tigen Verhalten in Verdachtsfällen. Auch die 
Leiterin des Sozialdezernats im Landratsamt 
Karlsruhe Margit Freund ließ es sich nicht 
nehmen den Anwesenden für ihr ehrenamt-
liches Engagement zu danken und auf die 
gesellschaftliche Bedeutung der Aufgabe 
hinzuweisen.

Bereits während der Schulung entwickelten 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erste 
Ideen, wie sie das erworbene Wissen künftig 
in ihren Städten und Gemeinden weiterge-
ben können – beispielsweise in Seniorenein-
richtungen, Vereinen oder Nachbarschafts-
gruppen. Besonders wertvoll waren dabei 
die Erfahrungen, die der langjährige Senio-
rensicherheitsberater Günther Neudeck aus 
Schifferstadt in die Runde einbrachte.

Ziel ist der Aufbau eines Netzwerks, das re-
gelmäßig über aktuelle Gefährdungslagen 

und Kriminalitätsentwicklungen informiert und wohnortnahe 
Präventionsarbeit ermöglicht. Ein erstes Netzwerktreffen mit Er-
fahrungsaustausch ist für den Frühsommer 2026 vorgesehen.
Die Kommunen werden in den kommenden Tagen über die Er-
gebnisse der Schulung und die Kontaktdaten der neuen Senio-
rensicherheitsberaterinnen und -berater informiert. Alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer erhalten zeitnah eine entsprechende 
Teilnahmebescheinigung, die sie als Seniorensicherheitsberate-
rinnen und -berater ausweist.
Weitere Informationen sind über den Kreisseniorenrat sowie das 
Amt für Ordnung und Recht im Landratsamt Karlsruhe erhältlich. 
Ansprechpartner sind Verena Firnkes und Georg Spranz 
(E-Mail: or@landratsamt-karlsruhe.de, Telefon: 0721 936-84580). 
(Text PM Landratsamt Karlsruhe)

 
Die ersten 23 Seniorensicherheitsberaterinnen und -berater im Landkreis Karls-
ruhe stehen bereit. Auch ein Vertreter des Waldbronner Service Netzwerks ist 
erfreulicherweise dabei.
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,

keine andere Zeit des Jahres ist so besonders wie die Weihnachtszeit. 
Alles wird still, die Hektik des Jahres endet in einem besinnlichen Fest. 

Noch ist es nicht so weit, aber wir können uns darauf einstimmen 

Mit unserer Einladung zum vorweihnachtlichen Seniorennachmittag am

Dienstag, 02. Dezember 2025
Beginn 14 Uhr – Kurhaus Waldbronn

(Einlass ab 13.30 Uhr)

möchten wir ein Stück dazu beitragen und Ihnen mit stimmungsvoller Unterhaltung 
das Weihnachtsfest ein Stückchen näherbringen. 

Das Programm übernehmen die Kinder der Anne-Frank-Schule.

Über Ihr Kommen würde ich mich sehr freuen. Lassen Sie sich bei Kaffee und Kuchen vom
Zauber der Vorweihnachtszeit anstecken und genießen Sie einen schönen Nachmittag bei uns.
Bitte fühlen Sie sich angesprochen, wenn Sie das 65. Lebensjahr erreicht haben, eine Seniorin/

einen Senior begleiten oder bereits in Rente sind.  Wir möchten gut auf Sie vorbereitet sein.
Deshalb bitten wir Sie, sich auf jeden Fall bei uns anzumelden.

Bitte beachten Sie auch, dass wir 5,- Euro pro Person als Eintrittsgeld erheben werden.

Wie gewohnt bieten wir einen Fahrdienst mit untenstehenden Zeiten an. 
Wenn Sie diesen in Anspruch nehmen möchten, bitten wir Sie, uns bei Ihrer 

Anmeldung mitzuteilen, an welcher Haltestelle Sie einsteigen werden.
Ich freue mich auf Sie!

Ihr 
Christian Stalf
Bürgermeister

Anmeldung möglich bis Montag, 24.11.2025 – 12 Uhr (spätestens) im Rathaus 
telefonisch unter 07243/609-0 oder 07243/609-101.

      Abfahrt Busenbach und Reichenbach                                         Abfahrt Etzenrot

   Bahnhof Busenbach ab             13:25 Uhr                                            Feuerwehrhaus    13:00Uhr
   Apotheke Busenbach                 13:28 Uhr                                            Vogesenstraße     13:02Uhr
   Oberdorf Busenbach                  13:30 Uhr                                           Esternaystraße    13:05 Uhr
   Ostendstraße                                13:31 Uhr                                            Strauß                     13:08 Uhr
   Rathausmarkt                                13:32 Uhr                                           Kurhaus an             13:14 Uhr
   Kurhaus an                                     13:36 Uhr
   Friedhof Reichenbach                13:45 Uhr                         Rückfahrt nach Ende der Veranstaltung.
   Albert-Schweitzer-Schule         13:48 Uhr
   Nelkenstraße                                 13:49 Uhr
   Kurhaus an                                     14:52 Uhr

Seniorennachmittag im Advent

Achtung:
Geänderte

Abfahrtszeiten

13:52
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OLPINGSFAMILIE      USENBACHK B

Kindergarten
Don Bosco
Busenbach
Albert-Schweizer-
Straße 14,  
Beginn 17.00 Uhr

„Blumen und mehr“ 
Frau Christiane 
Schempp-Scherer 
und Jagdhornbläser
Etzenrot
Hohbergstraße 14

MV Edelweiß Bu-
senbach,
Vereinsheim Tal-
straße bei Festhalle  
Beginn 18.15 Uhr

Harmonikaring
Busenbach 
Schulhof Anne-
Frank-Schule
Beginn 17:00 Uhr

Bürgermeister 
Christian Stalf 
mit Bewirtung in 
Glühweinhütte
Busenbach 
Marktplatz 7, 17 Uhr

Lesetreff  
Waldbronn 
Reichenbach 
Stuttgarter Str. 25

Familie Csernala-
bics mit Hospiz-
verein KMW e.V.
Busenbach 
Ettlinger Str. 82 

Krippenfeiern 
in den örtlichen 
Kirchen

Lebendiger Adventskalender 2025

Beginn ist grundsätzlich um      17.30 Uhr Abweichungen stehen bei der Adresse.

Mit Liedern, Geschichten oder Gedichten wollen wir uns gemeinsam besinnlich Weihnachten nähern.  
An folgenden Häusern in WALDBRONN wird in der Adventszeit ein geschmücktes Fenster hell erleuchtet.

Kindergarten
St. Bernhard
Etzenrot
Kirchstr. 19a

Buchhandlung 
„LiteraDur“ 
Busenbach   
Marktplatz 11

Bitte Taschenlampe mitbringen!                                           Liedhefte bringen wir mit.

Kindergarten
St. Elisabeth
Reichenbach
Tulpenstraße 22

Gemeindeteam
St. Katharina
Busenbach
Kapelle Maria  
Zuflucht, Hellenstr.

café blu
Kooperation Projekt 
BeSt Caritas und 
„KiFaZ“
Neurod 
Fabrikstraße 14c 

FCB-Singers
Busenbach
FCB Clubhaus

ev. Kirchenge-
meinde Wald-
bronn
Reichenbach
Goethestraße 9

Caritas  
Tagespflege
Busenbach
Albgaustraße 1a

Förderverein der
Anne-Frank-Schu-
le und Kinderchor 
Busenbach

Familien Bauer 
und Bossert 
Busenbach 
Beethovenweg 6

Familie Hägele 
Busenbach 
Leopoldstraße 20

Fr. Horsch und Fr. 
Horsch-Schmidt
Seniorenhaus am 
Rathausmarkt, 
St. Gervais-Straße 4
Beginn 17.00 Uhr 

Kita 
Schwalbennest
Oosstraße 2b 
Reichenbach  
Beginn 17.00 Uhr
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Amtlicher Teil

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK)  
Baden-Württemberg

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2026 ist der 01.01.2026.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2025 versandt 
(abweichender Meldebogenversand für Bienen).
Sollten Sie bis zum 01.01.2026 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet 
sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheits-
gesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2026 meldepflichtig. Die uns be-
kannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenos-
senschaften erhalten Mitte Januar 2026 einen Meldebogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
Pferde, Schweine, Schafe, Hühner, Truthühner/Puten
Meldepflichtige Tiere sind:
!!!Achtung Änderung ab 2026!!!
Bienenvölker > Stichtag 01.05.2026
(unabhängig von der Mitgliedschaft im Verein)
Alle uns bekannten Bienenhalter werden rechtzeitig ange-
schrieben.
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisente 
und Wasserbüffel. Die Daten werden
aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für 
Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.: gefangengehaltene Wildtiere 
(z. B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen,
Gänse und Enten.
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden 
und keine anderen beitragspflichtigen Tiere
(s. o.) vorhanden sind, entfällt derzeit die Melde- und Bei-
tragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner.
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen 
Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Mel-
dung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je 
Standort zu melden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse
BW, bis 15.01.2026 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse 
BW bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT
zu übernehmen. Nähere Informationen finden Sie auch auf 
dem Informationsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf 
unserer Homepage unter www.tsk-bw.de
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de. Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-
bw.de; Internet: www.tsk-bw.de

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?
Das Bürgerbüro informiert:
Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?
Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass und/oder Personal-
ausweis noch gültig sind. Sollte dies schon jetzt oder in nächster 
Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen Sie das betreffende Aus-
weisdokument bitte umgehend neu ausstellen – eine Verlänge-
rung ist nicht möglich. Der Antrag hierfür ist nach Terminverein-
barung beim Bürgerbüro persönlich zu stellen.
Mitzubringen sind:
•	 Familienstammbuch oder Geburtsurkunde
•	 alter Personalausweis oder Reisepass

•	 1 aktuelles digitales biometrisches Lichtbild
(kann entweder direkt im Bürgerbüro für 6,00 EURO, bei 
einem zertifizierten Fotostudio oder in Filialen der Drogerie-
marktkette dm erstellt werden)
Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre 
gültig und kostet 37,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 Jahre 
gültig und kostet 22,80 EURO.
Der Reisepass ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre gültig 
und kostet 70,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Reisepass 6 Jahre gültig 
und kostet 37,50 EURO.
Zur Identifikation werden bei beiden Ausweisdokumenten 
biometrische Merkmale wie Gesicht und Fingerabdrücke 
(ab dem 6. Lebensjahr) in einem Chip gespeichert. Bei An-
tragstellung werden deshalb zwei Fingerabdrücke mittels 
Scanner aufgenommen.
Sämtliche Gebühren sind bei Antragstellung zu entrichten!
Bei Grenzübertritt muss jede Person unabhängig von ihrem Alter 
ein gültiges Ausweisdokument mit sich führen.
Jeder Verlust eines Ausweisdokumentes ist umgehend beim 
Bürgerbüro anzuzeigen.
Bitte informieren Sie sich vor Reisen rechtzeitig auf der Inter-
netseite des Auswärtigen Amtes über das jeweils benötigte 
Ausweisdokument sowie deren Mindestrestgültigkeit (www.
auswaertiges-amt.de – Reise- und Sicherheitshinweise)!
Verlust von Ausweisdokumenten
Ist der Personalausweis oder Reisepass weg, verloren oder ge-
stohlen worden, ist der Verlust zu Ihrem eigenen Schutz bei der 
Personalausweisbehörde (Bürgerbüro) oder Polizeidienststelle 
zu melden und die Online-Ausweisfunktion des Personalauswei-
ses unverzüglich sperren zu lassen. Die Sperrung stellt sicher, 
dass jeder Missbrauchsversuch sofort erkannt wird.
Die telefonische Sperrhotline ist an sieben Tagen die Woche 
rund um die Uhr unter der Rufnummer 116 116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049) 116 116 oder unter (0049) 30 40 50 40 50. 
Bitte halten Sie beim Anruf das Sperrkennwort bereit, das im 
PIN-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt per-
sönlich in der zuständigen Personalausweisbehörde (Bürgerbü-
ro) veranlasst werden. Findet sich der Ausweis wieder, kann die 
Sperrung wieder aufgehoben werden.
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.personalaus-
weisportal.de

BÜRGERBÜRO
Aufgrund einer internen Veranstaltung

haben wir am
Dienstag, 25. November 2025,

geschlossen
Wir bitten um Beachtung!

Umwelt, Klima und Energie

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn –  
für Mieter und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr 
eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-
Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.
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Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Besuch des Weihnachtsmarktes  
auf dem Stuttgarter Schlossplatz am 4. Dezember 2025
Freuen Sie sich auf den wohl schönsten Weihnachtsmarkt im 
Südwesten auf dem Schlossplatz in Stuttgart! Sie haben dabei 
ausreichend Gelegenheit zu bummeln und die vielfältigen Ins-
tallationen sowie die Stände und Ausstellungen zu bewundern. 
Den Abschluss bildet ein gemeinsames Abendessen in der sehr 
ansprechenden Alm der Grenzsägmühle bei Keltern. Für Unter-
haltung sorgt wieder unser bewährter Pfälzer Musiker Emil Bern-
hardt.
Abfahrt am 04.12.2025 um 15.00 Uhr an der Festhalle in der 
Talstraße
Rückfahrt von Stuttgart zur Grenzsägmühle um 18.30 Uhr

Rückfahrt nach Waldbronn 
gegen 22.30 Uhr
Die Kosten betragen 25,00 
Euro p.P. für Busfahrt und 
Unterhaltung.
Es sind noch einige Rest-
plätze vorhanden!
Richten Sie bitte Ihre Anmel-
dung an das SNW Service 

Büro per E-Mail an snw.info@t-online.de oder per Tel. 343 98 44. 
Gleichzeitig bitten wir um Ihre Überweisung des angegebenen 
Teilnehmerbeitrags auf das SNW-Konto SNW Service Netzwerk 
Waldbronn IBAN DE 89 6605 0101 0001 3237 81.
Vorstand

AK Asyl 
WILLKOMMEN FÜR FREMDE

Willkommen für Fremde

10 Jahre „Willkommen für Fremde“
Die Gemeinde Waldbronn und der Arbeitskreis Asyl „Willkom-
men für Fremde“ Waldbronn laden alle Bürgerinnen und Bürger 
ein zur Eröffnung der Ausstellung

10 Jahre „Willkommen für Fremde“
– eine Geschichte von Ehrenamt und Integration
für Sonntag, 30. November 2025, 17:00 Uhr
in den Waldbronner Saal der neuen Tourist-Information
Waldbronn, Am Marktplatz 9

Die Ausstellung ist von 1. bis 12. Dezember zu den Öffnungs-
zeiten der Tourist-Information geöffnet (Mo. – Fr., 10:00 – 12:00 
Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr). Am 24.11. und 01.12., 15:00 – 18:00 
Uhr, können Sie in unserem Jubiläumsverkauf in der Gemein-
schaftsunterkunft Neurod noch gebrauchte Fahrräder zum 
Schnäppchenpreis bekommen.
Besuchen Sie auch unseren Internet-Auftritt auf:
www.willkommenfuerfremde.de
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Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Haushaltsplan 2026 – Klausurtagung
In einer Klausurtagung befasste sich der Gemeinderat mit dem 
Haushalt 2026. Wie schon berichtet, ist die finanzielle Lage 
der Gemeinde schlecht. Insbesondere die Liquidität ist unser 
Problem und muss dringend verbessert werden. Die Verwal-
tung hatte alle Haushaltsansätze vorab geprüft und legte dem 
Gemeinderat die Eckdaten 2026 mit mittelfristigem Finanz-
plan 2027 bis 2029 sowie Stellenplan und Personalkosten-
entwicklung vor. Der Bürgermeister forderte den GR auf, alles 
kritisch zu hinterfragen. Insbesondere die Ansätze des Ergeb-
nishaushalts 2026 bis 2029 müssten auf das absolute, gerade 
noch vertretbare Minimum zurückgeführt werden, um irgendwie 
einen gesetzmäßigen Finanzplan 2027 bis 2029 vorlegen zu 
können. Solange der Haushalt nicht genehmigungsfähig ist, wird 
das Landratsamt Karlsruhe die Verpflichtungsermächtigun-
gen 2026 für den Bau der Kindergärten Etzenrot und Rück II 
nicht genehmigen. Finanzkämmerer Thomann berichtete über 
den Stand der liquiden Mittel und seine Liquiditätsprognose. 
Ausgehend von liquiden Mitteln von 15.000 T€ zum 01.01.2026 
und 13.206 T€ zum 31.12.2026 ist bis Ende 2029 eine negative 
Liquidität von -824 vorausberechnet.
Die Aufgabe des Gemeinderates war, alle Ansätze zu überprü-
fen. „Es geht darum, über die Runden zu kommen.“, verdeut-
lichte Bürgermeister Stalf den Ernst der Lage.
Die CDU-Fraktion hatte sich durch vorherige Besprechung aller 
Zahlen im Ergebnis- und im Investitionshaushalt auf die Bera-
tung vorbereitet und weitere Einsparungen gefunden, die wir 
bei der Klausurtagung vorgetragen haben. Den Blick richteten 
wir vor allem auf Maßnahmen, die mit hohem Mitteleinsatz im 
Haushaltsplan stehen. Zum Beispiel bleiben beim Regenrück-
haltebecken an der Mannheimer Straße, das mit 790 T€ an-
gesetzt ist, selbst bei Abzug von 230 T€ Fördergeldern immer 
noch 560 T€ als Ausgabe im Haushaltsplan. Die Streichung die-
ser Maßnahme wurde allerdings mehrheitlich abgelehnt, bleibt 
also als Ausgabe im Haushalt. Auch andere Positionen haben 
wir auf den Prüfstand gestellt. Alle erarbeiteten Änderungen 
werden nun vom Fachbereich Finanzen in den Haushaltsplan-
entwurf 2026 übertragen und dem Gemeinderat am 19.11.2025 
zur nochmaligen Beratung vorgelegt. Wir hoffen, dass sich in der 
Liquiditätsprognose des Haushaltsplanentwurfs für 2026 nach 
Berücksichtigung der ersparten Mittel und weiterer Aktualisie-
rungen nun ein Wert ergibt, mit dem wir auf eine Genehmi-
gung des Haushaltsplans 2026 hoffen können.

CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Dr. Jürgen Kußmann, Hildegard Schottmüller, Max Höger,  
Alexander Kraft, Stephan Musler

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik (AUT)
Im Frühjahr dieses Jahres hatte unsere Fraktion den folgenden 
Antrag gestellt: Die Verwaltung solle prüfen, ob eine dauerhafte 
Herstellung eines Verbindungsradweges zwischen Etzenrot 
und dem Albtalradweg möglich ist.
Wieso haben wir diesen Antrag gestellt? Der ehemals errichte-
te (provisorische) Schotterradweg zwischen Etzenrot und dem 
Albtalradweg war zurückgebaut worden. Und die offizielle Rad-
verkehrsführung ist wie folgt: Aus Etzenrot kommende Radfah-
rende sollen über die vielbefahrene Herrenalber Straße fahren, 
um den Albtalradweg zu erreichen. Für alle Verkehrsteilnehmer 
eine gefährliche Situation, die es zu entschärfen gilt.

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Aufgrund unseres Antrags schlug die Verwaltung dem AUT 
nun vor: Dem Gemeinderat soll der sogenannte Lückenschluss 
– also die Errichtung der Radwegverbindung zwischen Etzen-
rot und dem Albtalradweg – empfohlen werden. Einstimmig 
stimmte der AUT für diese Vorlage. Damit könnte die Sicher-
heit für Radfahrende erhöht werden, der Albtalradweg durch-
gängig ohne größeres Gefahrenpotenzial befahrbar und der 
Albtalradweg noch attraktiver für Radfahrende werden. Ein 
wichtiger Beitrag zur Verkehrssicherheit und zur Stärkung 
des Fahrradtourismus in unserer Region.
Was jetzt noch fehlt, ist der endgültige Beschluss für den Lü-
ckenschluss durch den Gemeinderat. Sobald dieser Beschluss 
vorliegt, kann der Radweg gebaut werden, der dann parallel zur 
Herrenalber Straße verlaufen soll. Derzeit bestehende Trampel-
pfade, die mangels sicherer Überquerung entstanden sind, wer-
den beseitigt. Es soll eine naturschonende Aufschotterung des 
Weges erfolgen, und es werden zur Kompensation naturschutz-
rechtlicher Eingriffe Ausgleichspflanzungen in dem Bereich er-
richtet.
Gefördert werden die Baukosten in Höhe von ca. 80 Tsd. EUR 
mit mindestens 50 % der Errichtungskosten, wahrscheinlich ist 
sogar eine 75 %-Förderung möglich. Der Gemeinde werden für 
diese Maßnahme Baukosten in Höhe von voraussichtlich 20Tsd. 
EUR bis maximal 40 Tsd. EUR entstehen.

Schwere Überschwemmungen in unserer Partnergemeinde 
Monmouth
Über einen Instagram-Beitrag von zdfheute (www.instagram.
com/zdfheute/reel/DRF5-dLAiB_/) und über den Club der Mon-
mouth-Freunde erfuhren wir am vergangenen Wochenende von 
dem schweren Unwetter mit erheblichen Überschwemmungen 
in unserer walisischen Partnergemeinde Monmouth – bedingt 
durch das Sturmtief Claudia. Die Bilder riefen Erinnerungen an 
die Katastrophe im Ahrtal wach. Wir können nur hoffen, dass es 
Monmouth nicht so stark getroffen hat. In Gedanken sind wir 
bei unseren Freundinnen und Freunden in Monmouth und wün-
schen allen schnelle Hilfe.
Weitere Infos zum Monmouth Flooding: https://www.monmouth.
gov.uk/ mit verlinktem Spendenaufruf https://www.justgiving.
com/crowdfunding/monmouthmayoralfloodfundraising#share-
Page
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Marc Purreiter, Dr. Brigitte Kalkofen, Beate Maier-Vogel, 
Lena Cannistra-Arzner

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
•	 Online-Vortrag des Ernährungszentrums über Zucker und 

Salz in unserer Nahrung
•	 Aktionszeitraum setzt ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen. 

In einem Selbstbehauptungstraining in Stutensee werden 
Strategien und Übungen für schwierige Situationen vermit-
telt

Rentenberatung und Rentenantragstellung  
für Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Ehrenamtliche Vormundschaften 
im Landkreis Karlsruhe

Werden Sie zum Alltagshelden – 
Werden Sie ehrenamtlicher  
Vormund

Was ist ein Vormund?
Ein Kind benötigt einen Vormund, wenn die leiblichen Eltern nicht in der Lage sind, für ihr 
Kind zu sorgen. Kinder benötigen dann eine verlässliche Bezugsperson, die ihre Interessen 
rechtlich und nach Außen vertritt. 

Was macht die Übernahme einer ehrenamtlichen Vormundschaft attraktiv?
Sie üben ein abwechslungsreiches, verantwortungsvolles und sinnstiftendes Engagement 
aus und werden fachlich eng durch das Jugendamt in Form von Schulungen, Beratungen 
und Austausch begleitet. Sie lernen andere Ehrenamtliche kennen und können sich vernet-
zen. Ihre Aufwendungen werden durch das Familiengericht übernommen.

Wie kann ich ehrenamtlicher Vormund werden?
Wenn Sie Spaß an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen haben und bereit sind, ein 
langfristiges Ehrenamt zu übernehmen und mit dem Jugendamt und anderen Institutionen 
zusammenzuarbeiten, melden Sie sich gerne bei unserer Koordinierungsstelle für ehren-
amtliche Vormundschaften. Wir suchen engagierte Menschen wie Sie! 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich gerne bei
Koordinierungsstelle für ehrenamtliche Vormundschaften
Frau Metzler
Tel.: 0721 936 - 69 240
E-Mail: koordinierungsstelle.vormundschaften@landratsamt-karlsruhe.de

Landratsamt Karlsruhe
Jugendamt

Ihr Team für Sicherheit: Telefon 07243 67779

Polizeiposten Albtal

Aktionsgemeinschaft „Die Polizei hilft“ e.V.
Benefizkonzert mit dem Polizeimusikkorps Karlsruhe
Das traditionelle Weihnachtskonzert mit dem Polizeimusik-
korps Karlsruhe unter der Leitung von Mario Ströhm findet 
in diesem Jahr wieder am dritten Advent statt. Aufgrund der 
politischen Lage kommt der Erlös dieser Veranstaltung nicht 
mehr Gatschina/Russland zugute, sondern seit 2022 dem 
Förderverein Hospiz Arista.

Sonntag, 14.12.2025, 18 Uhr (Einlass: 17:15 Uhr), 
Schlossgartenhalle Ettlingen
Karten zu 14 € bei der Touristinfo, Tel. 101 380 (ab 13.10.)

Soziale Einrichtungen

Freundeskreis Katze und Mensch e.V.:  
Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Waldbronn/Karlsbad findet 
am
Montag, 24.11.2025, ab 19 Uhr im Restaurant Padellino, 
Seminarstraße 10 
in Ettlingen statt. 
Interessenten sind herzlich willkommen. Wegen Reservierung 
bitten wir um kurze Anmeldung.
Weitere Informationen unter www.katzenfreunde.de
oder Tel. 0170/4842194
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Kulturring Waldbronn e.V.

Die letzte Veranstaltung des Jahres 2025 steht an, und was 
für eine ...

 
Murzarella und ihr sangesfreudiges Team kommen am  
1. Advent nach Waldbronn.� Foto: Murzarella

Sonntag, 30.11.2025, 18.00 Uhr, Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Jeder kennt Bauchredner, mit Murzarella alias Sabine Mur-
za erleben Sie die Kunst des Bauchgesangs. Murzarella singt 
nicht nur selbst, sie lässt ihre Puppen singen. Die preisgekrönte 
Bauchsängerin mit Wurzeln in Gelsenkirchen ist in all ihrer Viel-
seitigkeit – zwischen musikalischer Professionalität, deftigem 
Ruhrwitz und perfekter Bauchrednerkunst – vor allem eines: ein 
Phänomen.

Da gibt es Kalle, die Kanalratte und Heavy-Metal-Fan aus Wan-
ne-Eickel, Frau Adelheid, die Opern schmetternde Diva, und 
Dudu, den frechen Kakadu und Möchtegern-Schlager-Star. Die 
selbstbewussten Puppen genießen ihren Auftritt und lassen kei-
ne Gelegenheit aus, Murzarella die Show zu stehlen.

Ohne Mühe haucht Murzarella den Puppen herzerfrischende In-
dividualität und Leben ein. Sie sind das attraktive Highlight einer 
Show voller Rasanz und in bester Comedy-Manier. Mit ihren 
Puppen begibt sich Murzarella in witzige, wortgewaltige Dialo-
ge, unterbrochen von gelungener musikalischer Performance.

Alles ist live gesungen. Überzeugen Sie sich selbst und lassen 
Sie sich von dieser einzigartigen Show begeistern. Wetten, dass 
Sie anschließend glauben, Sie hätten wirklich singende Puppen 
erlebt?

www.murzarella.de

Tickets € �25,00 regulär/22,00 Mitglieder/ 
15,00 Schüler, Studierende

Das Programm 2026 ist online. Stöbern Sie doch schon 
einmal. Vielleicht finden Sie auch ein schönes Geschenk für 
sich und Ihre Lieben.

Dienstag, 06.01.2026 - 17.00 Uhr
Pfarrkirche St. Katharina, Waldbronn-Busenbach
Duo Cassard: „Pastorale“ – europäische Weihnachtsmusik 
zum Ausklang der Weihnachtszeit

Samstag, 21.02.2026 - 15.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Kindermitmachkonzert „Eine Reise um die Welt“
mit der Harfenistin Silke Aichhorn

Samstag, 21.02.2026 - 19.30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
„Frohlocken leichtgemacht?!“
Kabarettistische Lesung mit Musik mit der Harfenistin Silke 
Aichhorn

Sonntag, 22.03.2026 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Dr. Lisa Federle und Bernd Kohlhepp „Das Leseerlebnis“
Samstag, 11.04.2026 - 19.30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Norman Bücher: 7 CONTINENTS – In 20.000 km um die Welt 
(Multivisionsvortrag)

Samstag, 25.04.2026 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Die LiBellen - Handgemachte Salonmusik modern interpre-
tiert - Frühjahrskonzert mit anschließendem Zusammen-
kommen im schönen Hof
Anna Toro (Querflöte), Eveline Dittmer (Geige), Carola Herz (Sa-
xophon), Erina Beutelspacher (Klavier) - mit Spezialarrange-
ments von Peter Lehel und Peter Schindler
(Eintritt frei, Spenden erbeten; reservieren Sie rechtzeitig Ihren 
Platz.)

Alle Termine 2026 unter www.kulturring-waldbronn.de.
Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn
oder online unter www.kulturring-waldbronn.de

Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen 
Vorstellungen finden Sie unter 
www.kulturring-waldbronn.de

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder ermög-
lichen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles An-
gebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns auf Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

 
� Plakat: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 

Waldbronn e.V.

Unsere Öffnungszeiten
dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
samstags von 10:00 bis 12:30 Uhr

Und am Samstag um 11 gibt’s wie immer eine kleine Vorlese-
geschichte!

Euer Lesetreff-Team
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Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Orchesterkonzert der Musikschule

 
� Plakat: Musikschule Ettlingen

Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Musikschule 
(Pforzheimer Str. 25), in der Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2) 
und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die Verwaltung der 
Musikschule auch telefonisch (07243/101-312) und per E-Mail 
(musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis 
Karlsruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.

Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis 
Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Albert-Schweitzer-Schule +  
Fördergemeinschaft

Wir suchen eine Handschlagslehrkraft (m/w/d)
Die Albert-Schweitzer-Schule in Waldbronn Reichenbach sucht 
Unterstützung für Vertretungsstunden.
Voraussetzung: Sie sind verbeamtete Lehrkraft (in Baden-Würt-
temberg) im Ruhestand oder in Elternzeit.
Umfang: ca. 70 Stunden pro Kalenderjahr Einsatz: in den Klas-
sen 1–4, nach Absprache
Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern haben und sich ger-
ne weiterhin im Schuldienst engagieren möchten, freuen wir uns 
sehr auf Ihre Nachricht.

Kontakt:
Rektorin Eva Heimlich
E-Mail: schulleitung@04137625.schule.bwl.de	
Telefon: 07243/ 69505
Sekretariat: SandraRoldan-Franke
E-Mail: albert-schweitzer-schule@ass-waldbronn.de	
Telefon: 07243/ 69505

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Sankt-Martins-Frühstück in der Grundschule Etzenrot – 
Gemeinsam teilen und genießen
Am Dienstag, 11. November, fand in der Grundschule Etzenrot 
das traditionelle Sankt-Martins-Frühstück statt. Wie jedes Jahr 
versammelten sich alle Klassen in der festlich geschmückten 
Sporthalle, um den Martinstag in gemeinsamer, besinnlicher At-
mosphäre zu begehen.
Bei Kerzenschein und liebevoll gedeckten Tischen genossen 
die Kinder ein gemeinsames Frühstück, das von Gedichten, 
Fürbitten und stimmungsvollen Sankt-Martins-Liedern beglei-
tet wurde. Dabei stand das Teilen im Mittelpunkt: Schülerinnen 
und Schüler sammelten zahlreiche Sachspenden für den Tafella-
den in Ettlingen sowie für den Sperlingshof, die nun bedürftigen 
Menschen in der Region zugutekommen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Familien und Spende-
rinnen und Spendern, die mit ihren Gaben ein deutliches 
Zeichen von Solidarität und Gemeinschaft gesetzt haben.

 
Sachspenden� Foto: Inga Knappich
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Der Förderverein informiert: Adventstreffen in Etzenrot – 
zugunsten der DRK-Notfallhilfe und der Waldschule
Am Sa., 13.12.2025 findet von 14 bis 22 Uhr in der Ziegler-
Scheune, Hohbergstraße 45 das Adventstreffen zugunsten 
der DRK-Notfallhilfe und der Waldschule Etzenrot statt.
Beim gemütlichen vorweihnachtlichen Zusammentreffen bei 
Glühwein, Getränken, Kuchen, Waffeln und original Messaros-
Würsten (gegrillt von Ulli und Jahn Messaros) freuen sich die 
Veranstalter und wir vom Förderverein uns auf Ihren Besuch.

Kindergarten Schwalbennest

Am Montag, den 10. November, feierte der Kindergarten Schwal-
bennest sein diesjähriges Laternenfest. Nachdem die Veranstal-
tung in den vergangenen zwei Jahren wetterbedingt ausfallen 
musste, wurde sie in diesem Jahr von den Familien mit großer 
Vorfreude erwartet.
Bei Einbruch der Dämmerung machten sich die Kinder gemein-
sam mit ihren Erzieherinnen und Erziehern, Eltern und weiteren 
Angehörigen auf den Weg. In vier Gruppen starteten sie an un-
terschiedlichen Stationen und zogen mit ihren bunt leuchtenden 
Laternen sternförmig Richtung Kindergarten. Dort trafen sich 
schließlich alle im Garten, wo gemeinsam noch einige Laternen-
lieder gesungen wurden.
Für eine gemütliche Atmosphäre sorgten warme Getränke und 
das köstliche Martinsgebäck, das die Bäckerei Nussbaumer 
freundlicherweise gespendet hatte.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum Gelingen dieses 
schönen Festes beigetragen haben – und natürlich allen Teilneh-
menden, ohne die dieser stimmungsvolle Abend nicht möglich 
gewesen wäre.

Kindergarten St. Josef

St. Martinsfeier im Kindergarten St. Josef
 

Ein Fest des Lichts und des Teilens – Martinsfeier im Kindergarten St. Josef 
Mit dem Lied „Kommt wir woll’n Laterne laufen“ stimmten sich die Kinder und Erzieherinnen 
des Kindergartens St. Josef am Freitag, den 07.11.2025, bei einem internen Martinsumzug, 
auf das bevorstehende Martinsfest ein. Wochenlang hatten sich die Kinder mit großer 
Begeisterung vorbereitet: Es wurden bunte 
Laternen gebastelt, Martins- und 
Laternenlieder gesungen und die Legende des 
Heiligen Martin in den Morgenkreisen erzählt. 

Im Mittelpunkt stand dabei das Thema „Teilen 
und Helfen im Alltag“. Die Kinder erfuhren, 
wie auch sie mit kleinen Gesten anderen 
Freude bereiten können. Am Martinstag, dem 
11.11., wurde dies bei einer gemeinsamen 
Feier lebendig: Nach der Geschichte des 
Heiligen Martin durften die Kinder ein 
Martinsbrötchen mit einem anderen Kind 
teilen – eine schöne Geste, die von der 
Bäckerei Nussbaumer durch ihre großzügige 
Spende ermöglicht wurde. Dafür sagen wir 
„Herzlichen Dank“. 

Das Martinsfest war auch in diesem Jahr ein besonderes Ereignis, das Licht und Wärme in 
unsere Herzen brachte. Das Beispiel des Heiligen Martin erinnert uns daran, wie wichtig es 
ist, füreinander da zu sein und ein friedvolles, hilfsbereites Miteinander zu leben. 

  
� Plakat: C. Ronecker u. A. Amann

Kindergarten WaldKleckse

Die Waldkleckse sind wieder dabei

         

                   Leckeres zur Weihnachtszeit

Der Förderverein des Kindergartens Waldkleckse ist 
wieder mit einem Stand auf dem Waldbronner 
Nikolausmarkt am Samstag, 
dabei. Die Eltern und Kinder 
leckere Plätzchen gebacken und d
zum ersten Mal auch leckeren, wärmenden Glühwein
Alle Einnahmen kommen den Kindern des Waldkleckse 
Kindergartens zugute.                                                                         
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 

 

 

 

Leckeres zur Weihnachtszeit 

Der Förderverein des Kindergartens Waldkleckse ist                                                     
mit einem Stand auf dem Waldbronner  

Samstag, 29. November ab 12 Uhr  
 des Kindergartens haben                                       

kere Plätzchen gebacken und dieses Jahr haben wir  
leckeren, wärmenden Glühwein! 

Alle Einnahmen kommen den Kindern des Waldkleckse                                            
                                                                                                       

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

                                                    

                                                  

                                           
                              

 
M. Szabados� Plakat: FV Waldkleckse

Partnerschaften

Einladung zum Stammtisch am Mi, 26. November
Liebe Freunde,
sehen wir uns noch einmal in diesem Jahr bei einem ge-
mütlichen Beisammensein? Seid alle herzlich eingeladen zu 
unserem Stammtisch am Mittwoch, 26. November ab 19 im 
Weinhaus Steppe. Eine spezielle Einladung geht an alle Mit-
reisenden beim diesjährigen Viehmarkt. Denn wir werden aus 
den vielen tollen Bildern, die wir haben, eine kleine, feine Aus-
wahl zeigen.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das 
Verirrte zurückbringen und das Verwundete verbinden und 
das Schwache stärken.“ 
Monatsspruch November, Hesekiel 34,16)
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.
Sonntag, 23. November, Ewigkeitssonntag / Letzter Sonntag 
des Kirchenjahres
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit namentlichem Geden-
ken der Verstorbenen des Kirchenjahres
Im Anschluss Kirchenkaffee

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn
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Wochenspruch: Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure 
Lichter brennen.� (Lukas 12,35)
Sonntag, 30. November, 1. Sonntag im Advent
10.00 Uhr Gottesdienst
Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail 
an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Krippenspiel, freitags, 16.30 Uhr, 
Kontakt: Bettina Horsch Tel. 0152/53 38 39 79
Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07
Seniorenkaffee startet neu
Wir laden Sie herzlich ein zu Gespräch und Begegnung in ge-
mütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen beim Seniorenkaffee 
am Mittwoch, den 3. Dezember, 14.30 Uhr im Gemeindesaal. 
Wir freuen uns über zahlreiche Gäste.
Weihnachtskonzert mit Karidion Brass
Samstag, 13. Dezember 2025, 19.00 Uhr.
Bereits zum sechsten Mal lädt das Blechbläserquintett Karidion 
Brass zum Weihnachtskonzert in die evangelische Kirche Wald-
bronn ein. Das Ensemble feiert 2025 sein 10-jähriges Bestehen 
und hat sich in dieser Zeit einen festen Platz in der deutschen 
Kammermusikszene gesichert. Hohe musikalische Qualität, 
stilistische Vielseitigkeit und ein charakteristisches Klangbild 
zeichnen die Musiker aus. Am 13.12.2025 um 19.00 Uhr erwar-
ten Sie virtuose Werke aus dem Barock, klassische Jazz-Stan-
dards und eigens für das Quintett geschriebene Arrangements 
bekannter Weihnachtslieder. Der Eintritt ist frei, Spenden wer-
den erbeten.
Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trau-
ungen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin  
Ulrike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; 
ulrike.rauschdorf@kbz.ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Impressionismus in Deutschland. Max Liebermann und 
seine Zeit -Ausstellungsführung im Museum Frieder Burda
Mit der neuen Ausstellung widmet sich das Museum einer der ein-
flussreichsten Bewegungen der europäischen Kunstgeschichte – 
und dem Maler, der ihr in Deutschland zum Durchbruch verhalf. 
Max Liebermann (1847–1935) gilt als Wegbereiter des deutschen 
Impressionismus, dessen lichtdurchflutete Bildwelt bis heute fas-
ziniert. Gezeigt werden ikonische Arbeiten von Max Liebermann, 
Lovis Corinth, Max Slevogt und Fritz von Uhde, ergänzt um zahl-
reiche Werke weiterer Malerinnen und Maler, deren Beitrag zum 
Impressionismus es neu zu entdecken gilt.
Durch die Ausstellungsführung am Vormittag gibt es die Mögli-
ckeit, noch im vorweihnachtlichen Baden-Baden zu verweilen.
Termin: Dienstag, 9. Dezember 2025, 11.00 Uhr
Treffpunkt: Foyer des Museums, um 10.45 Uhr
Gebühr: 20 € für Eintritt und Führung
Anmeldung: Heike Heuer, Tel. 07243/67943

Gott und die Welt
Inspiriert durch den Winter
Das Projektteam Landkloster lädt ein … zu „Inspiriert durch den 
Winter“.
Eine Online-Veranstaltung, jeweils zu den Festen in der dunklen 
Jahreszeit – Wir beginnen mit Christkönig und enden dann im 
Februar mit Lichtmess. Man kann sich auch zu einzelnen Ter-
minen anmelden.
Anmeldung: 
https://kath-ettlingen.de/inspiriertdurch-den-winter-anmeldung/

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Richtfest der neuen Pfarrei St. Martin Ettlingen
Liebe Gemeindemitglieder,
unsere neue Pfarrei St. Martin Ettlingen wird am 1. Januar 2026 
offiziell an den Start gehen.
Das möchten wir am 25. Januar 2026 gebührend miteinander 
feiern.
Zu unserem „Richtfest“, verbunden mit der Investitur unseres 
leitenden Pfarrers Thomas Ehret und der Einführung des Kern-
teams und Verwaltungsvorstandes, laden wir herzlich ein.
Wir beginnen das Fest um 10 Uhr mit der feierlichen Eucharis-
tiefeier in St. Martin mit Domkapitular Bernd Gehrke.
Verbunden mit der Eucharistiefeier in der Martinskirche feiern 
wir zusätzlich im Schloss einen Kinderund Familiengottesdienst 
und eine kreative Wortgottesfeier, die die Vielfalt des Glaubens-
lebens widerspiegeln.
Im Anschluss an die Gottesdienste laden wir ein zu einem ge-
meinsamen Mittagessen mit einer einfachen Mahlzeit und viel 
Raum für Begegnung für Jung und Alt.
Um das Mittagessen gut planen zu können, bitten wir um Ihre An-
meldung bis 28. November unter www.kath-ettlingen.de/Richtfest

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Schließzeiten der Pfarrbüros: 22. - 30.11.2025 - 
Für Terminvereinbarungen bitte AB oder E-Mail nutzen.
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00 Entfällt am Do 20. November.
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 22.11.2025
15:00 Spielberg Krümelkirche - Für Familien mit Kleinkindern 
und ihre Geschwister
18:30 Langensteinbach Vorabendmesse
21:00 Langensteinbach Firmnovene
CHRISTKÖNIGSSONNTAG, 23.11.2025
09:30 Busenbach Hl. Messe - Festgottesdienst zum Patrozi-
nium mit Ministrantenaufnahme, mitgestaltet vom Kirchen-
chor St. Katharina
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Im Anschluss Wiedereröffnung des Pfarrheims mit Segnung
21:00 Langensteinbach Firmnovene
Mo, 24.11.2025
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet
21:00 Langensteinbach Firmnovene
Di, 25.11.2025
18:30 Busenbach Hl. Messe zu Ehren der hl. Katharina,
anschl. Nikolausverkauf der Ministranten
21:00 Langensteinbach Firmnovene
Mi, 26.11.2025
18:30 Reichenbach Hl. Messe
21:00 Langensteinbach Firmnovene
Do, 27.11.2025
18:30 Langensteinbach Hl. Messe im Klinikum SRH
21:00 Langensteinbach Firmnovene
Fr, 28.11.2025
15:00 Busenbach Probe für die Firmung, 29.11. um 17 Uhr
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
16:30 Busenbach Probe für die Firmung, 30.11. um 10 Uhr
18:30 Spielberg Hl. Messe
21:00 Langensteinbach Firmnovene
21:30 bis Sa 7:00 Uhr Langensteinbach Gebetsnacht im An-
schluss an die Firmnovene -Die ganze Nacht besteht die Mög-
lichkeit vor dem Allerheiligsten zu verweilen und zu beten. Für 
jeden Jugendlichen, der gefirmt wird, brennt eine Kerze auf dem 
Altar.
Sa, 29.11.2025
17:00 Busenbach Hl. Messe mit Feier der Firmung
anschl. Nikolausverkauf der Ministranten
ERSTER ADVENTSSONNTAG, 30.11.2025
10:00 Busenbach Hl. Messe mit Feier der Firmung
anschl. Nikolausverkauf der Ministranten
17:00 Etzenrot Adventskonzert „LICHTERZEIT! FREUDENZEIT!“

Ab 15.00 Uhr:  Ankommen
Ca 15.00 Uhr:  Gottesdienst/Feierzeit
 (ca 20 Minuten)
Danach: spielen, krümeln, fröhlich sein,
Kaffee trinken, sich begegnen und 
kennenlernen. Rabe Felix ist auch dabei.

SA 22. NOV.
15 - 17 UHR
KATH. KIRCHE

SPIELBERG
HERRENALBER STR. 48

 
� Plakat: M. Bartberger

Wichtiger Hinweis zu Überweisungen
Aufgrund einer rechtlichen Änderung bei Bank-Überweisungen 
kommt es vermehrt zu Rückfragen, dass die eingegebenen An-
gaben nicht mit dem Kontoinhaber übereinstimmen.
Bitte nutzen Sie für Überweisungen ausschließlich unser Konto 
bei der Sparkasse Karlsruhe
Empfängername:
Römisch-katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
IBAN DE58 6605 0101 0001 1688 48

Anmeldung zum Besuch der Sternsinger 2026
Für den Sternsingerbesuch in Busenbach und Reichenbach 
ist eine Anmeldung zwingend erforderlich. Auch alle, die sich 
schon einmal angemeldet und der Speicherung ihrer Daten zu-
gestimmt hatten, müssen sich wegen der strengeren Daten-
schutzbestimmungen erneut anmelden.
Das Anmeldeformular liegt in der Kirche in Busenbach und Rei-
chenbach aus.
Sie können sich auch auf unserer Homepage anmelden: 
https://www.kkwk.de/aktuelles-berichte/ 
anmeldung-zum-sternsingerbesuch/
Anmelden können Sie sich bis zum 30. Dezember 2025!

Angebot für Kinder und Jugendliche

Sternsingeraktion 2026
Werde Königin und König
Liebe Kinder und Jugendliche, habt ihr Lust, Sternsinger/in zu 
werden und Gutes zu tun? Anfang Januar 2026 machen wir uns 
in Waldbronn und Karlsbad auf den Weg: Als Drei Könige sam-
meln wir singend Spenden für Kinder in den armen Ländern die-
ser Erde und machen deutlich: Wir haben eine Verantwortung 
gegenüber der Welt.
So funktioniert Sternsingen
 Mindestalter: Schulkinder (teilweise auch Kindergartenkinder).
 Zusammen mit drei anderen Kindern bist du in einer Stern-
singergruppe zwischen 2. und 6. Januar in Waldbronn (genaue 
Aktionstage bitte erfragen) unterwegs.
 Unter dem Motto „Segen bringen, Segen sein“ gehen wir in 
einigen Orten von Haus zu Haus und bringen den Menschen 
Gottes Segen für das neue Jahr. In manchen Orten besuchen 
wir die angemeldeten Haushalte. Die Anmeldung ist jedes Jahr 
neu erforderlich!
 Wir stehen zu bestimmten Zeiten an verschiedenen Segens-
stationen, an denen wir Dreikönigsgrüße verteilen und Spenden 
sammeln.
Wenn Du Lust und Zeit hast, als ein König ein Teil der Sternsin-
geraktion in unserer Kirchengemeinde zu sein, dann melde dich 
bitte bei den Verantwortlichen in den jeweiligen Orten.
Verantwortliche und Sternsingertreffen
Busenbach: Eva Schöffler und Franzi Schmedding 
0160 99440070
Treffen: Sa 22. Nov, 9.30 Uhr, DRK-Raum
Sa, 13. Dez, 9.30 Uhr, Pfarrheim
Etzenrot:
Andrea Anderer 07243 69883
Reichenbach:
Jannik Becker 0170 9764331
Treffen: Sa 6. Dez, 10 Uhr, KaOT
Gesamtverantwortung:
Thomas Ries, Pastoralreferent

 
� Plakat: Eva Schöffler
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Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Weihnachtsgeschenke kaufen...
bei sozial engagierten Gruppen ist doppelt gut!

ADVENTSBASAR

W
ALDBRONN/KARLSBAD

Samstag, 22. 11. 2025
11:00 – 17:00 Uhr

Katholisches Pfarrzentrum, Reichenbach
 
� Plakat: EWK

Erstkommunion

WEG-Gemeinschaft der Eltern
Mi 26. November
20.00 Uhr
Pfarrzentrum Reichenbach
Teil 1: Wortgottesdienst

Firmung

Firmnovene
täglich Do 20. bis Fr 28. Nov.
21.00 Uhr
kath. Kirche Langensteinbach
Nach alter kirchlicher Tradition beten wir an den neun Tagen 
(Novene) vor der Firmung in besonderer Weise für die jungen 
Menschen und bitten um die Gaben des Heiligen Geistes. Die 
Novene findet jeweils als Tagesabschluss statt. Sie, liebe Ge-
meindemitglieder, alle Firmandinnen und Firmanden und alle, 
die ihnen nahe stehen, sind dazu herzlich eingeladen.
Fr 28. Nov. 21.30 Uhr - Sa 29. Nov. 7.00 Uhr
kath. Kirche Langensteinbach

Gebetsnacht im Anschluss an die Firmnovene - Die ganze 
Nacht besteht die Möglichkeit vor dem Allerheiligsten zu ver-
weilen und zu beten. Für jeden Jugendlichen, der gefirmt wird, 
brennt eine Kerze auf dem Altar.

Feier der Firmung
Sa 29. Nov., 17.00 Uhr
So 30. Nov., 10.00 Uhr
mit Domkapitular Bernd Gehrke in der Kirche St. Katharina  
Busenbach.

Ministranten SEWK
Weihnachtsmannfreie Zone
Liebe Gemeindemitglieder,
auch 2025 beteiligen sich die Ministranten Busenbach wieder an 
der Aktion „Weihnachtsmannfreie Zone“ und bieten Ihnen den 
„echten“ Schokoladen-Nikolaus aus fair gehandelter Schokola-
de ab sofort nach den Gottesdiensten in Busenbach für 2,50 € 
zum Kauf an.
Bitte unterstützen Sie diese Aktion und die Ministrantenarbeit 
mit Ihrem Kauf.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Nikolaus-Aktion am 6. Dezember

 

 Nikolaus-
Aktion 

am 6. Dezember 
 

ab 16.00 Uhr 
 

Der Nikolaus kann an folgenden Orten besucht 
werden: 

Kath. Kirche Herz Jesu Etzenrot  
Kath. Kirche St. Wendelin Reichenbach (16 – 18 Uhr) 
Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach 
Kath. Kirche St. Katharina Busenbach 

Kapelle Maria Zuflucht Busenbach 

Anmeldung ab dem 13.11.2025 möglich  
Infos und Anmeldeformular: 
www.kolping-reichenbach.de 

www.kkwk.de/downloads 
 

oder telefonische Infos: 
Tel.: 07243 572351 Alexandra Huck (ab 16 Uhr) 

 
Anmeldeschluss ist am 30.11.2025 

 
Plakat Nikolaus-Aktion 2025� Plakat: Kolping Reichenbach
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Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

Programm:
21.11. offener Treff
28.11. offener Treff
05.12. offener Treff
12.12. offener Treff
19.12. Offener Treff

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Patrozinium in Busenbach mit Wiedereröffnung Pfarrheim
Liebe Gemeindemitglieder,
wir laden Sie herzlich zum Festgottesdienst an Patrozinium, So 
23. November um 9.30 Uhr mit anschließender Wiedereröffnung 
und Segnung des Pfarrheims ein. Es werden u. a. Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen angeboten.
Kuchenspenden können ab 8.30 Uhr im Pfarrheim abgegeben 
werden.
Wir freuen uns auf Sie.
GT Busenbach

Im Anschluss

Wiedereröffnung des Pfarrheims
mit Segnung

Eine-Welt-Kreis: Fair gehandelte Waren
kfd: Kaffee und Kuchen

KiFaZ: Kinderschminken
Kolpingsfamilie: Adventsbasar  

Minis: Nikolaus- und Waffelverkauf
Mittagessen: Maultaschen, Kürbis- und Gulaschsuppe  

Festgottesdienst
23. November 2025

09:30 Uhr
St. Katharina Busenbach
mitgestaltet vom Kirchenchor 

Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad, Busenbacher Str. 4, 76337 WaldbronnRöm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad, Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn

Kolpingsfamilie Busenbach

Adventliches

Erzä
hl-

     
     

  café

     
     

  

Mittwoch
26. Nov.
14:00 Uhr

Adventsingen
Gedichte und
Geschichten

mit Karl Scheibl

Designed by M. Bartberger

Im neuen Pfarrheim
Kinderschulstraße 4a, Busenbach

 
� Plakate: M. Bartberger

Kolpinggedenktag
Herzliche Einladung zum Kolpinggedenktag
am 7. Dezember um 10 Uhr mit Wortgottesdienst
und Ehrungen langjähriger Mitglieder.
Im Anschluss steht eine kleine Bewirtung bereit,
im neuen Pfarrheim, Wiesenstraße Busenbach.
Wir freuen uns auf euer Kommen

Weihnachten zwischen den Jahren
„ Weihnachten zwischen den Jahren“
am 28. Dezember um 16 Uhr
•	 Rahmenprogramm mit Musik, dem Chörle,
•	 Lieder und Geschichten
•	 und mit einer kleinen Bewirtung
•	 im neuen Pfarrheim, Wiesenstraße Busenbach .
•	 Herzliche Einladung

NUSSBAUM
Spendenmeisterschaft

Melden Sie Ihr 
Projekt bis zum 
27.11.2025 an.

Die NUSSBAUM Stiftung 
verteilt prozentual 10.000 € 
auf alle Spenden.
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Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Adventliche Musik, Gospel, PopulŠre Lieder

Mitwirkende:

Nicole Heller 

(Mezzosopran)

 Ulianah Nesterova 
(Klavier/Moderation/Gesang)

SONNTAG, 30. NOVEMBER,17.00

Katholische Herz-Jesu-Kirche Etzenrot

Eintritt frei!

 
� Plakat: Uliana Nesterova

Kath. Frauengemeinschaft Etzenrot

Frauengemeinschaft Herz-Jesu Etzenrot

Adventsbasar
23
Nov
2025

Pfarrheim Etzenrot
14.00 bis 17.00 

BEWIRTUNG MIT
KAFFEE UND KUCHEN
BOCKWURST & BROT

ADVENTSGESTECKE
ADVENTS- & TÜRKRÄNZE
NÄH- & BASTELARBEITEN
GEBÄCK, CHRISTSTOLLEN

Der Erlös kommt einem 
sozialen Zweck zugute.

 
� Plakat: M. Bartberger

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde  
Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag, den 23. November 2025 um 09.30 Uhr in Langen-
steinbach sowie am
Mittwoch, den 26. November 2025 um 20.00 Uhr in Ittersbach
findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm 20.11. bis 26.11.2025
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 	 15:00 - 17:00 Mädchen Treff
				    17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 		  14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 		 14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 		  10:00 - 13:00 Bürozeit
				    13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 		 15:00 - 18:00 U14 Treff: Zimt-Strudel Bananenbrot
				    18:00 - 21:00 Offener Treff

 
Kinder Treff: 					   
Adventskalender basteln�
� Plakat: Jugendtreff  
� Waldbronn

Mittwoch: 	 15:00 - 18:00 Kinder Treff: Adventskalender
				    18:30 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Heimatstuben Waldbronn

Tradition traf auf Tradition
Beim November-Heimatabend waren die Mitglieder der Kir-
wegesellschaft zu Gast in den Heimatstuben. Die Stüb´ler, ein 
Großteil davon war in den vergangenen Jahrzehnten selbst Teil-
nehmer der Kirwetradition, hatten sich intensiv darauf vorberei-
tet und da war es nicht verwunderlich, dass ein kleines „Battle“ 
(Wettstreit) entstand über die Regularien von einst und heute.
Während der Begrüßung fand eine Musterung statt, die mit 
„Strafschoppen“ in flüssiger Form belegt werden musste, da 
der „Bäcker“ die notwendigen Utensilien wie Kamm, Taschen-
tuch und Taschenmesser nicht ordnungsgemäß bei sich trug. 
Sofort sprang der Funke über und brachte die Gesellschaft zum 
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Lachen und jeder war froh, dass er nicht der Auserwählte der 
Musterung war.
Über den Abend verteilt intonierte das Musikerduo ausschließ-
lich alte Kirwelieder wie den Reitermarsch oder Drunten im Tale, 
das von den Gästen gesanglich großartig unterstützt wurden.
Ganz gespannt lauschten die „Kirweleut“ den Anekdoten von 
früher die so manche Erinnerungen weckten. „Die G´schicht isch 
jo von meim Großvadder“, war zu hören und mit einem lachen-
den Gesicht quittiert.
Ein großartiger Abend ging in den frühen Morgenstunden zu 
Ende.
Wir wünschen der Kirwegesellschaft für die Zukunft viel Erfolg, 
denn Tradition soll weiterleben und der Gesellschaft eine Freude 
bereiten.
Ihre Heimatstübler
Text: Schriftführer

 
� Foto: Heimatstuben e.V.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Busenbach e.V.

 
� Plakat: DRK Blutspendedienst

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Herzliche Einladung zum Adventshock in Etzenrot

 
Adventstreffen Etzenrot� Plakat: DRK Etzenrot

Einladung zur Mitgliederversammlung des DRK Etzenrot e.V.
Zu unserer Mitgliederversammlung für das Jahr 2024, am  
Freitag 05.12.2025 um
19.30 Uhr im Feuerwehrhaus Etzenrot, laden wir hiermit recht 
herzlich ein.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Totengedenken
3. 	 Berichte
	 a) Vorsitzende
	 b) Schriftführer
	 c) Kassier
	 d) Kassenprüfer
	 e) Bereitschaftsleitung
	 f) Jugendleitung
4. 	 Entlastung des Vorstandes
5. 	 Ehrungen
6. 	 Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis spätestens 28.11.2025 
bei der 1. Vorsitzenden
Annerose Ochs schriftlich eingereicht werden.
Mit freundlichen Grüßen
Annerose Ochs
1.Vorsitzende

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Nikolausmarkt am 29.11.2025 – wir sind dabei!
Beim Waldbronner Nikolausmarkt im Rathausmarkt sind wir an 
unserem Stand mit leckeren Langos vertreten. Bei vielen ver-
schiedenen süßen und herzhaften Belägen ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei! Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

Nächste Termine der DLRG-Jugend:
14.12.2025 Weihnachtsbäckerei

BLUT SPENDEN
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Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Einladung zum Nikolausmarkt am 29.11.2025

 
� Plakat: CNRM

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

 
� Plakat: Hospizverein KMW e.V.

Am Freitag, den 28. November 2025 findet zum letzten Mal in 
diesem Jahr unser Trauer-Cafe statt
Von 15:00 bis 17:00 Uhr können alle, die sich austauschen und 
Trost finden möchten,
im Nebenraum der Katholischen Kirche in Spielberg, 
Herrenalber Str. 48 , treffen.
Bitte anmelden unter 07243 . 93 83 200 oder 
info@hospizverein-kmw.de

ARCHE e.V.

Ziel der ARCHE: Familien-Erhalt für alle Kinder, auch oder 
gerade nach Trennung und Scheidung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Eltern-
teil, von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen 
Familie (evtl. ihr Leben lang) getrennt werden/sind und dadurch 
entfremdet werden. 
Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bindungsab-
bruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schädigungen, 
die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma der Bezie-
hungsunterbindung davontragen, sind transgenerationell und 
u.U. irreparabel. 
Der gemeinnützige Verein hat es sich zur Aufgabe gemacht, die-
se grausamen seelischen und körperlichen Folgen öffentlich zu 
machen: Die Kinder, die ohne Vater aufgewachsen sind, nehmen 
„einen überdurchschnittlich hohen Anteil in allen Kriminalstatis-
tiken ein“. „Aus vaterlosen Familien stammen 90 % aller Aus-
reißer und obdachlosen Kinder!“
Quelle: 
Untersuchung von Matthias Christen Schweizer, Soziologe
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Garant für einen nachhaltigen Frieden
„Das Etablieren und konsequente Durchsetzen des Rechts der 
Kinder auf beide Eltern, auf Geschwister und auf Großeltern, 
also auf Familie, Heimat und auf ein gutes Leben in der Heimat, 
auch oder gerade nach Trennung und Scheidung, ist der Garant 
für einen nachhaltigen Weltfrieden. Diesen umzusetzen, das ist 
unser Ziel“, so Heiderose Manthey.
Quelle: http://www.archeviva.com/arche-viva/

„Ganzheitliche Gesundheit“
Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Erkenntnis der Wiedererlan-
gung und Stabilisierung der ganzheitlichen Gesundheit mit 
Hilfe der Selbstheilungskräfte findet 14-täglich von 19:30 bis 
ca. 22:00 Uhr statt.
2. Dazu gibt es auch ein Tagesseminar. Es findet jeden vierten 
Sonntag im Monat von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Kontakt: Ina 
Leibeck, 07236-2799821, und Stefanie Longin, 0176-42031741.

VdK Waldbronn

Vorläufiges Programm Ausflug 2026

VdK Ausflug 2026 Frühlingsfahrt ins Bayernland
1. Tag (Anreise) 14.6.2026
Abfahrt 8:00 Uhr in Busenbach Café Nußbaumer. 8:15 Uhr 
Abfahrt in Reichenbach beim Friedhof.
Stopp unterwegs in Ulm an der Donau 
(Einkehr Barfüßer oder Drei Kannen)
Begrüßung im Hotel „Village“ in Neukirchen Bayr. Wald
Am Abend 4-Gänge-Menü oder Büfett im Rahmen unserer 
Halbpension .
2. Tag Ausflug nach Regensburg 15.6.2026
9:00 Uhr Abfahrt zur Historischen Strudelrundfahrt auf der Donau 
in Regensburg.
Im Anschluss Stadtrundfahrt durch Regensburg mit der Wege-
bahn Emma.
Am Abend 4-Gänge-Menü oder Büfett Rahmen unserer Halb-
pension.
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3. Tag Fahrt durch den Bayerischen Wald 16.6.2026
9.00 Uhr Start beim Hotel Village. Erstes Highlight ist das Gladorf 
Weinfurtner in Arnbruck. Von dort geht es zum Gläsernen Wald 
und dem fressenden Haus nach Weißenstein. Im hohen Bogen 
fahren wir dann nach Neukirchen beim hl. Blut. Mit der Sessel-
bahn (wer möchte) geht es dann auf den „Hohen Bogen“. Wer 
im Ort bleibt, kann das Kloster und die Klosterkirche besuchten 
und den schönen Ort erkunden. Einkehrmöglichkeiten gibt es 
auch. Im Anschluss ist es Zeit für die Rückkehr zum Hotel.
Am Abend 4-Gänge-Menü oder Büfett im Rahmen unserer 
Halbpension.
4. Tag Fahrt nach Kelheim und zum Kloster Weltenburg 
17.6.2026
9.00 Uhr Start beim Hotel und Fahrt mit unserem Reisebus nach 
Kelheim. Mit dem Schiff geht es dann durch den Donaudurch-
bruch, ein gigantisches Erlebnis, nach Weltenburg zum Kloster. 
Dort in der Klosterbrauerei genießen wir den Tag im wunder-
schönen Biergarten.
Danach Rückfahrt zum Hotel zum Nachmittagskaffee.
Am Abend 4-Gänge-Menü oder Büfett im Rahmen unserer 
Halbpension
5. Tag (Heimreise) 18.6.2026
9:00 Uhr Rückfahrt nach Waldbronn
Stopp in Schwabach Altstadt mit Stadtrundgang und Einkehr.

Pfadfinderstamm Cherusker e.V.

Fallschirmwettbewerb „Drop the Egg“
Für unsere Pfadfindersippen ist die Herbstzeit auch die Zeit, um 
Wochenendlager durchzuführen. Eine Sippe hatte sich einen 
besonderen Wettbewerb für ihr Wochenende ausgedacht: Im 
letzten Jahr hatte jeder ein Sperrholzmännchen ausgesägt und 
dieses an einem Fallschirm vom Turm springen lassen. Dieses 
Jahr sollte stattdessen ein rohes Ei heil unten ankommen.
Die Regeln: Zur Verpackung und zur Verbesserung des Fall-
schirms durften die Mädchen und Jungen alle natürlichen Mate-
rialien, die sie auftreiben konnten, verwenden. Außerdem stan-
den Luftballons, Klebeband, Schnur, kleine Tüten, Gummiringe 
und ein wenig Styropor zur Verfügung.
Erstaunlich, was da für unterschiedliche Ideen entwickelt wur-
den. Über den Fallschirm hinaus entstanden allerlei Sicherungs-
verpackungen. Und wenn auch ab und zu ein Luftballon platzte, 
wurde weiter getüftelt und experimentiert. Immerhin war ja auch 
ein stolzer Preis von 10 Bonbons zu gewinnen für diejenigen, die 
erfolgreich waren.
Nun ging es an den Start. Ein Flugapparat nach dem anderen 
segelte mit seiner Last unter intensiver Beobachtung den Turm 
hinunter. Die meisten Eier überlebten den Transport. Entspre-
chend groß war die Freude, sowohl über die geschaffte Heraus-
forderung als auch über die Belohnung.
Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, 
Tel. (07202) 949920

 
Wie kann der Fallschirm noch sicherer werden?			 
� Foto: Pfadfinderstamm Cherusker e. V.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Rasen Umbrechen
Gemüsebeete neu anlegen
Sie wollen Ihre Anbaufläche vergrößern? Jetzt im Winter besteht 
an sonnigen, frostfreien Tagen die Möglichkeit, Gemüsebeete 
zu erweitern oder neu anzulegen. Die wichtigste Vorüberlegung 
betrifft den Standort. Gemüse mag es in der Regel sonnig und 
warm, es darf über die Fläche aber auch mal spürbarer Wind 
wehen. So trocknet nasses Gemüse schneller ab, der Pilzdruck 
wird reduziert.
Hecken oder angrenzende größere Bäume sind eher ungüns-
tig. Sie beschatten die neu angelegten Beete nicht nur, sondern 
stehen auch in Konkurrenz mit dem Gemüse um Wasser und 
Nährstoffe. Als optimale Breite für ein Gemüsebeet empfehlen 
sich rund 120cm. 
Ist das Beet von beiden Seiten zugänglich, können Sie 60cm 
Tiefe vom Rand her gut bearbeiten. Und so geht`s dann los: Erst 
das Gras mähen und anschließend die Fläche mit Zweigen und 
einer Schnur abstecken. Dann die Rasensoden mit dem Spaten 
etwa 5cm flach abtragen. 
Im Anschluss lockern Sie den Boden mit der Grabgabel etwa 
30cm tief und arbeiten hierbei fertigen Kompost ein. Falls vor-
handen, müssen Steine natürlich raus. Ist der Boden sehr 
schwer, empfiehlt es sich, ihn mit einem Spaten umzugraben. 
Im zeitigen Frühjahr sollte dann optimalerweise eine Bodenpro-
be folgen, um die Notwendigkeit weiterer Maßnahmen wie Kal-
ken oder Düngen richtig einschätzen zu können. Anschließend 
geht's dann richtig los mit der letzten Bodenbearbeitung und der 
Aussaat oder Pflanzung.

Arbeitsplaner
- �Bei frostfreier Witterung können Bodenproben gezogen wer-

den. Es empfiehlt sich alle vier bis fünf Jahre eine Grundunter-
suchung im Labor auf pH-Wert, Phosphor, Kalium und Mag-
nesium.

- �Durch die Anlage von Holzstapeln, Reisig- oder Steinhaufen 
werden natürliche Gegenspieler der Schnecken gefördert wie 
Igel, Kröten, Spitzmäuse, Zauneidechsen, Blindschleichen und 
Vögel.

- �Kranke Bäume roden und den Boden für eventuelle Neupflan-
zung vorbereiten,

- �Herbsthimbeeren nach dem ersten Frost bodennah abschnei-
den und die Pflanzstreifen mit Komposterde oder Rindenmulch 
auffüllen.

- Sitzstangen für Greifvögel aufstellen, Vogelkästen reinigen.
- Folien von den Beeten abräumen und lagern.
- Sortenausstellungen und Fachvorträge besuchen.
- Werkzeug gründlich reinigen und eingeölt lagern.
- �Sägen und Klingen für den baldigen Baumschnitt vorbereiten: 

überprüfen, ölen und gegebenenfalls Klingen und Sägeblätter 
feilen oder ersetzen.

- �Auf Mäuselöcher und Wühlmausausgänge kontrollieren und 
die Tiere bei Bedarf fangen.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Obstgehölze richtig pflanzen
Auch in diesem Jahr bietet der OGV Etzenrot e.V. einen Baum-
pflanzkurs an. Unter fachkundiger Anleitung werden diverse 
Obstbäume im Vereinsgarten des OGV gepflanzt. Dabei wird 
speziell auf die Auswahl der Sorten eingegangen und alles Wis-
senswerte über Bestäubung erklärt.
Der Kurs startet am 29. November um 14 Uhr und dauert ca.  
2 Stunden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Vereinsgarten befindet sich in der St. Bernhard Str. beim 
Wendehammer.
Kontakt OGV Etzenrot e.V.: 1. Vorsitzende Sandra Anderer, Tele-
fon 07243 608807 (bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) 
oder per E-Mail vorstand@ogv-etzenrot.clubdesk.com
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Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit möchten wir all unsere Mitglieder, Freunde und Interes-
sierte zur diesjährigen Jahreshauptversammlung einladen. 
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich Euer Kleintierzuchtverein 
Reichenbach.

 
 

Kleintierzuchtverein  
C586 Reichenbach e.V.  
 

Waldbronn, 10.11.2025 

 

Einladung zur Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2024 

 

Werte Mitglieder, 

die Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2024 findet am 05.12.2025 um 19 Uhr  
in der Kleintierzuchtanlage Reichenbach (verlängerte Merkurstraße) statt. 
 
Tagesordnung 

1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden 
2. Totenehrung 
3. Rechenschaftsberichte 

- Schriftführer 
- Kassier und Kassenprüfer 
- Zuchtwart Kaninchen und Geflügel 
- Jugendleiter 
- Zusammenfassung des 1. Vorsitzenden 

4. Aussprache zu den Berichten 
5. Entlastung der Verwaltung 
6. Neuwahlen 
7. Ehrungen 
8. Anträge 
9. Verschiedenes 

Anträge können bis zum 01.12.2025 schriftlich beim Vorstand des KLZV Reichenbach unter der 
nachfolgenden Adresse bzw. E-Mailadresse eingereicht werden. 
 
Schriftlich: 
KLZV Reichenbach / Vorstand 
z.Hd. Marco Anderer 1. Kassier 
Fliederstr. 27/1 , 76307 Karlsbad 
 
Mail:  
kleintierzuchtverein-reichenbach@web.de  
 

Mit freundlichen Grüßen 

Kleintierzuchtverein C586 Reichenbach e.V. 

Der Vorstand 
 
Einladungsschreiben Jahreshauptversammlung 2025		
� Plakat: Kleintierzuchtverein Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.
Glühweinfeschd bei der Wiesenfesthalle in Etzenrot

Vorplatz

28. November
 Wiesenfesthalle

Beginn 18.00 Uhr Beginn 18.00 Uhr

8. Etzenroter
Glühweinfeschd
8. Etzenroter
Glühweinfeschd

Vorplatz

28. November
Wiesenfesthalle

Musik und gute Laune 
bei Glühwein, Bratwurst,

              und Kartoffelsuppe

Musik und gute Laune 
bei Glühwein, Bratwurst,

               und Kartoffelsuppe

 
� Plakat: KLTZV Etzenrot e.V.

Kulturverein Soundcheck One e.V.

Hymnose + Fancity + Tiny Wings
Live im Soundcheck One
Drei Bands, drei Stile, ein Ziel: gute Musik mit Gefühl.
HYMNOSE aus Karlsruhe bringen Rock mit Tiefgang, groovigen 
Riffs und eingängigen Hooks – „erlaubt ist, was hymnotisiert“.
FANCITY verbinden Indie, Rock, Funk und Punk zu einem ehr-
lichen, energiegeladenen Sound.
TINY WINGS entführen mit Synths, Bass und Gesang in atmo-
sphärische Klangwelten voller Emotion.
Ein abwechslungsreicher Abend mit viel Herz und Spielfreude!

 
� Plakat: Wayne

Sainted Sinners + Support: From Ashes
Sainted Sinners – Live im Soundcheck One
Classic Hard Rock vom Feinsten: Sainted Sinners um Bonfi-
re-Gitarrist Frank Pané präsentieren Songs ihres neuen Albums 
„High on Fire“.

ALLES AUF  
EINEN BLICK 
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Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Theaterabende 2025

Gesangverein "Freundschaft" Busenbach

Theaterabend

Samstag, 29.11.25  um 19.00 Uhr

Sonntag, 30.11.25  um 18.00 Uhr

in der Turnhalle des  TV Busenbach 

Karten erhältlich im Internet über www.gvbusenbach.de, 
bei Daniel Bauer, Tel. 0179 / 5928584

 und an der Abendkasse

“Ach, du fröhliche”

Schwank in drei Akten

 
� Plakat: MMR

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

Rückblick CONCORDIA Zeitreise
Bei der großen CONCORDIA Zeitreise durch 150 Jahre Vereins-
geschichte am vergangenen Sonntag im Kurhaus - diese von 
aktuellen und früheren Vereinsaktiven gesanglich, gespielt und 
getanzt dargestellt - wurde den Besuchern ein abwechslungs-
reiches Programm mit allerbester Unterhaltung präsentiert. Über 
den Ablauf dieser Jubiläumsveranstaltung wird auf den ersten 
Seiten in der nächsten Amtsblattausgabe ausführlich berichtet. 
Ein ganz besonders herzliches Dankeschön an dieser Stelle 
dem Organisationsteam unter der Leitung von Carmen Nußbau-
mer, den Helfern beim Auf- und Abbau und während der Veran-
staltung, den vielen Aktiven auf der Bühne, dem tollen Modera-
torenpaar Kristina Becker und Mirko Gremsperger und natürlich 
dem großartigen Publikum für die fantastische Stimmung im 
Saal.

Vorschau CONCORDIA Weihnachtszauber am 14. Dezember
Mit dem 4. CONCORDIA Weihnachtszauber am 14. Dezember 
wird ein beeindruckendes und ereignisreiches Jubiläumsjahr zu 
Ende gehen. 
Ein weihnachtlich hergerichteter Kurhaussaal mit zauberhaft de-
korierten Hütten und mehreren Kunsthandwerkerständen wird 
beim Singen der schönsten Advents- und Weihnachtslieder für 
ein ganz besonderes Ambiente sorgen und die Besucher auf die 
bevorstehenden Festtage einstimmen.

AccoMusica e.V.

 
� Plakat:  
AccoMusica

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.
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Besuchen Sie unsere Waldweihnacht
am 13.Dezember 2025 ab 16 Uhr im Innenhof der Anne-Frank-
Schule

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
•	 Am 29.11. werden wir mit einem Stand und dem Spielen 

weihnachtlicher Weisen durch verschiedene Formationen 
am Nikolausmarkt teilnehmen. Die Auftritte sind um 15:15 
Uhr und um 18:15 Uhr. An unserem Stand gegenüber dem 
Rathaus-Eingang bieten wir Kürbissuppe, Feuerzangenbow-
le, Kinderpunsch und Weihnachtsgebäck an.

•	 Am 03.12.2025 werden wir den „Lebendigen Adventska-
lender“ mitgestalten.

•	 An Heiligabend werden wir auf dem Friedhof Busenbach 
um 17:00 Uhr für Sie Weihnachtslieder spielen.

Und im nächsten Jahr:
•	 Am Samstag, 10.01.2026, werden wir um 18:00 Uhr in der 

St.-Katharina-Kirche in Busenbach ein Kirchenkonzert 
spielen. Freuen Sie sich jetzt schon auf ein stimmungsvolles 
Konzert.

•	 Notieren Sie sich schon mal: 17.05.2026 Konzert im Spey-
rer Dom unter Teilnahme des MVE.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

 
� Plakat: Musikverein Lyra Reichennach

Terminvorschau:
21.-23.11.2025 Probewochenende Hauptorchester
29.11.2025 Auftritt Nikolausmarkt beim Rathausmarkt Waldbronn
06.12.2025 Nikolausfeier der Jugend
20. + 21.12.2025 Konzert zur Weihnachtszeit
24.12.2025 Weihnachtslieder auf dem Friedhof
29.12.2025 Après-Ski-Party
24.01. + 31.01.2026 Prunksitzungen

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Gute Leistung nicht belohnt
Die 1. Mannschaft des TSV war als krasser Außenseiter zum Ta-
bellenzweiten FV Heddesheim gefahren, doch trotz der 1:3 - Nie-
derlage zeigte unsere Mannschaft ein Spiel auf Augenhöhe und 
hätte bei besserer Chancenverwertung durchaus einen Zähler 
mit nach Hause nehmen können. In der 35. Minute gingen die 
Platzherren in Führung, doch kurz nach dem Seitenwechsel ver-
passte Antonio Nigliazzo aus aussichtsreicher Position den Aus-
gleich. Der TSV gestaltete das Geschehen jederzeit ausgeglichen, 
doch in der 78. Minute sorgten die Gastgeber mit dem 2:0 für 
die Vorentscheidung, drei Minuten später machten sie mit dem 
dritten Tor alles klar, daran änderte auch Fabio Scherers Treffer 
wenig später nichts mehr. Nach der Niederlage geht es für die 
Ruppenstein - Elf im Tabellenkeller weiterhin sehr eng zu, doch 
am nächsten Samstag geht es im letzten Spiel vor der Winterpau-
se darum, wieder den Anschluss ans hintere Mittelfeld zu finden. 
Zum Rückrundenauftakt gastiert man bei der TSG Weinheim, die 
zuletzt etwas schwächelte, und wo man bei entsprechender Leis-
tung durchaus etwas holen kann, Spielbeginn ist um 14.15 Uhr.
Die 2. Mannschaft kam bei der mitbedrohten Spvgg. Sölllingen 
zu einem 1:1 - Unentschieden, befindet aber weiterhin in akuter 
Abstiegsgefahr. A - Junior Liam Jarolimek hatte den TSV schon 
früh in Führung gebracht, und man hatte noch mehrmals die 
Chance auf weitere Treffer, doch es blieb zu Pause beim 0:1. 
Nach dem Wechsel wurden die Platzherren dann stärker, dräng-
ten auf den Ausgleich, der ihnen nach einer Stunde auch gelang. 
Auf beiden Seiten ergaben sich noch mehrere Möglichkeiten, 
doch am Ende blieb es beim letztlich gerechten 1:1 - Remis. 
Am nächsten Sonntag gastiert die 2. Mannschaft um 14.45 Uhr 
beim Tabellenvierten FV Bruchhausen.
Junioren:
Dank einer engagierten Leistung holte die A 1 beim VfB Bretten 
ein verdientes 1:1 - Unentschieden und belegt weiterhin den vier-
ten Tabellenplatz. Liam Jarolimek zeichnete für den TSV - Treffer 
verantwortlich. Die A 2 besiegte die JSG Söllingen/Grötzingen 
deutlich mit 8:2 und qualifizierte sich damit für die Kreisliga, die 
in der Rückrunde wieder von null beginnt. Die B 1 wartet weiter-
hin auf ihren zweiten Saisonsieg, denn auch gegen die SG HD 
- Kirchheim verlor man mit 1:2, wobei man wieder mit dem feh-
lenden Spielglück haderte, das die Mannschaft schon die gan-
ze Runde verfolgt. Die B 2 unterlag beim ASV Durlach mit 2:3 
und verpasste die schon sicher geglaubte Quali zur Kreisliga. Die 
Mannschaft muss hierzu nun ein Entscheidungsspiel gegen den 
FC Südstern bestreiten, das am kommenden Samstag beim VfB 
Knielingen ausgetragen wird. Die C 1 holte bei Fortuna Kirchfeld 
ein verdientes 1:1 - Unentschieden und wehrt sich weiter mit allen 
Kräften gegen den Abstieg. Die C 2 bezwang die JSG Ettlingen 
mit 1:0 und hat weiterhin alle Chancen, sich für die Kreisliga zu 
qualifizieren. Die D 1 unterlag dem Tabellenführer VfB Knielingen 
2 mit 0:4, gewann aber zwei Tage später beim FV Malsch mit 3:1 
und blieb damit Tabellenzweiter. Am nächsten Samstag spielen 
alle drei Verbandsligateams gegen die Tabellenführer ihrer Ligen, 
aber vielleicht gelingt ja eine Überraschung.
Die nächsten Termine:
Samstag, 22.11.:
11.00 Uhr TSV C 1 - FC Astoria Walldorf
11.00 Uhr JSG Karlsruher Bergdörfer - TSV D 1
11.00 Uhr FV Ettlingenweier - TSV D 2
14.30 Uhr TSV C 2 - JSG Rheinstetten
15.00 Uhr FC Nöttingen - TSV B 1
16.00 Uhr TSV B 2 - FC Südstern (beim VfB Knielingen)
16.30 Uhr TSV A 1 - VfR Mannheim
16.30 Uhr JSG Durlach/Bergdörfer - TSV A 2

FC Busenbach e.V.

Jahreshauptversammlung 2025
Die Jahreshauptversammlung des FC Busenbach 1920 e.V. fin-
det am Freitag, den 21. November 2025, um 19.00 Uhr in der 
Vereinsgaststätte „Tomahawk“ statt.
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Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Totenehrung
2. 	 Bericht
	 a) der Schriftführerin
	 b) Kassenbericht
	 c) der Kassenprüfer
	 d) des Spielausschussvorsitzenden
	 e) der Jugendleitung
	 f) des Vorsitzenden
3. 	 Verschiedenes
4. 	 Entlastung der Gesamtverwaltung
5. 	 Neuwahlen
6. 	 Ehrungen langjähriger Mitglieder
Anträge und Redebeiträge sind bis spätestens Freitag, den 14. 
November 2025 beim 1. Vorsitzenden Alexander Rau (Saint-
Gervais-Ring 31, 76337 Waldbronn) einzureichen.
Die Vorstandschaft

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Nach einer über 90 Minuten ganz starken Vorstellung, konnte 
die erste Mannschaft am vergangenen Sonntag drei hochver-
diente Punkte beim 1:0 (0:0)-Heimerfolg gegen den TSV Ober-
weier bejubeln. Über die gesamte Spielzeit, speziell im ersten 
Durchgang, war die TSV-Elf drückend überlegen. Knapp dane-
ben, Aluminum oder gute Paraden des Gästekeepers, alles war 
mit dabei. In der 78. Spielminute köpfte dann Marius Polz, nach 
einer präzisen Preiß-Ecke, den Ball zum umjubelten Siegtreffer 
in die Maschen.
Bereits am heutigen Donnerstag um 19.15 Uhr steht das. vor 14 
Tagen aufgrund Nebels abgebrochene Nachholspiel gegen den 
SV Bad Herrenalb an. Die Kurstädter haben sich in den letzten 
Wochen enorm stabilisiert, ehemalige Leistungsträger wieder 
ins Aufgebot zurückholen können und haben es sicherlich mitt-
lerweile eine Truppe, die mit am aktuellen Tabellenbild deutlich 
weniger zu tun hat. Unsere Mannschaft muss da weiter machen, 
wo sie am Sonntag aufgehört hat um die nächsten drei, ange-
peilten Punkte dem eigenen Konto gutschreiben zu können.
Unsere zweite Mannschaft war auch gegen die Kreisliga-Reser-
ve des TSV Schöllbronn ganz nah an einem Punktgewinn, letzt-
lich musste man sich aber leider knapp mit 1:2 geschlagen ge-
ben. Spielertrainer Stefan Spanger sorgte mit seinem Treffer für 
Spannung bis zum Abpfiff, leider reichte es gegen einen starken 
Gegner aber letztlich nicht ganz. Am kommenden Sonntag ist 
die „Zweite“, genauso wie die „Erste“, spielfrei.
Frauen:
Die nächsten, wichtigen drei Punkte konnten unsere Frauen mit 
einem klaren 4:1-Auswärtssieg beim FC Berghausen am ver-
gangenen Sonntag einfahren. Lea Rossol mit einem Dreierpack 
und Julia Krämer sorgten für die Torerfolge unserer Mannschaft. 
Nun stehen noch zwei wichtige Begegnungen an, die erste von 
beiden an diesem Samstag um 17 Uhr gegen die zweite Mann-
schaft von Post/Südstadt Karlsruhe. Hier gilt es, mit einer kon-
zentrierten und geschlossenen Leistung, dafür zu sorgen, dass 
man seine Position unter den ersten Drei der Tabelle weiter un-
termauert.
E-Juniorinnen:
Ihren sechsten und letzten Spieltag der Vorrunde bestritten 
unsere E-Juniorinnen am vergangenen Samstag bei der SpVgg 
Durlach-Aue. Erneut konnte man mehrere Spiele gewinnen, 
zeigte tolle Leistungen und sorgte auf und neben dem Feld für 
rundum zufriedene und freudestrahlende Gesichter. Richtig toll 
wie sich die Mädels in ihrem ersten Halbjahr geschlagen haben, 
die Vorfreude auf die Zeit in der Halle und die Rückserie im Feld 
ist schon vorhanden.
Darts:
Erneut mit dem knappsten aller Ergebnisse im Dart, sprich 5:7, 
musste sich unsere Dartmannschaft bei der FVgg Neudorf Bar-
bossa geschlagen geben. Man sieht das unsere Mannschaft mit 
jeden Gegner in der Bezirksoberliga mithalten kann und absolut 

auf Augenhöhe spielt, das entscheidende Quäntchen Glück fehlt 
derzeit irgendwie. Kopf hoch, am 28.11. beim nächsten Heim-
spiel sieht es vielleicht schon wieder anders aus.
Info-Gaststätte:
Das Clubhaus hat am heutigen Donnerstag ab 18 Uhr geöffnet, 
am Samstag ab 17 Uhr und am kommenden Montag ab 19 Uhr 
geöffnet. Wir freuen uns auf Euren Besuch!

www.tvbusenbach.de

Einladung zur Weihnachtsfeier 2025
Liebe Mitglieder, liebe Eltern,
unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am Sonntag,  
7.Dezember 2025 statt.
Alle Mitglieder, Eltern und Geschwisterkinder sind hierzu herz-
lich eingeladen!
Es erwarten euch wieder tolle Aufführungen unserer Sportgrup-
pen, leckere Speisen und Getränke, eine kleine Weihnachts-
Olympiade und als Highlight der Besuch vom Nikolaus.
Wir freuen uns auf ein stimmungsvolles Beisammensein am 
zweiten Advent.
Euer Gesamtvorstand des Turnverein Busenbach

Abt. Badminton
Spieltag 3
Am kommenden Samstag den 22.11. spielt der TVB sein ers-
tes Auswärtsspiel dieser Saison. Es geht zum TuS Bietigheim 2. 
Kurz ein paar Infos zum Gegner. Bietigheim steht aktuell nach 4 
Spielen auf dem sechsten Tabellenplatz mit 3:5 Punkten, somit 
1 Sieg, 1 Unentschieden und 2 Niederlagen. Ihren einzigen Sieg 
holten sie derweil gegen den Tabellenletzten SSV Ettlingen 5, 
gegen die unsere Mannschaft mit einem 8:0 in die Saison star-
tete. In der vergangenen Saison sah man gegen Bietigheim bei-
demale sehr gut aus. Auswärts holte man ein 6:2 und zuhause 
ein 7:1. Allerdings ist Bietigheim trotz guten Ausgängen für uns 
nicht zu unterschätzen. Ich erinnere an ein 4:4 vor heimischem 
Publikum in der Saison vor 2 Jahren. In Topbesetzung können 
sie uns auf dem 1. und 2. Herreneinzel und im 1. Herrendoppel 
fordern, da dort häufig Spieler der ersten Mannschaft (Landesli-
ga) aushelfen. Unsere Mannschaft ist fit und hoch motiviert nach 
solch einem Saisonstart am führenden Ettlingen dranzubleiben.

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?
Dann wird's Zeit!

Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 
ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr in der Sport-

halle der Albert-Schweitzer-Schule.
(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15)

Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek).  
Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.
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Rot-Weiss Albtal e.V.
FC Bayern München Fanclub

www.rot-weiss-albtal.de

Besuchen Sie uns auf dem Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr ist unser Verein wieder auf dem traditionel-
len Weihnachtsmarkt vertreten. Sie finden unseren Stand direkt 
beim Weingeschäft „Weinspiegel". Für Ihr leibliches Wohl ist 
bestens gesorgt: Neben Bratwurst, Currywurst und Feuerwurst 
bieten wir Ihnen dieses Jahr auch wieder wärmenden Glühwein, 
wahlweise in Rot oder Weiß, an.
Freuen Sie sich auf gemütliche Stunden in entspannter Atmo-
sphäre und lassen Sie uns gemeinsam bei Speis und Trank über 
die schönste Nebensache der Welt plaudern. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So 07. Dezember - Jahresabschlusswanderung
Wir verabschieden das ereignisreiche Jubiläumsjahr mit einer 
letzten Wanderung. Sie führt an Orten vorbei, an denen unser 
Verein in den 50 Jahren deutliche Spuren hinterlassen hat.
Treffpunkt und Start ist unser schönes Wanderheim, dessen Re-
novation in die Endphase geht.
Dann begehen wir alle drei Ortsteile unseres wanderbaren Wald-
bronn auf geschichtsträchtigen Wegen:
Römerweg – Alte Etzenroter Straße – Grenzweg – Wallfahrtsweg.
Unser Wanderziel erreichen wir im Kurpark bei einer Einkehr in 
Schwitzers Brasserie.
Alle Wanderfreundinnen und Wanderfreunde, gerne auch Gäste, 
sind herzlich eingeladen, auf diesen Wegen gemeinsam das zu 
Ende gehende Wanderjahr zu beschließen.
Treffpunkt: 10.00 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Str. 34
Wegstrecke: 8 km, Wanderzeit 2 Std. - An- / Abstieg: 130 m / 150 m
Führung: Werner Schottmüller, Franz Linemann

Voranzeige:  
Wandern auf dem Seensteig von Di, 09.6. bis Fr, 12.6 2026
Der Baiersbronner Seensteig wurde vom Deutschen Wander-
verband zu einem der schönsten Wanderwege Deutschlands 
gekürt. Von See zu See führt der Weg mitten hinein in den Na-
tionalpark.
Die Etappen: 9.6. Baiersbronn – Zuflucht , 10.6. Zuflucht – Ru-
hestein, 11.6. Ruhestein – Hornisgrinde, 12.6. Hornisgrinde - 
Schönmünzach
Wanderführer/Kontakt: Claus Anderer 07243 63454, 
claus.anderer@t-online.de - Franz Linemann 07243 652865, 
franzlinemann@web.de
Unterkunft: Hotel „Berghof Grüner Baum“ in Sasbachwalden-
Brandmatt (3 Übernachtungen)
Leistung/Kosten:
DZ mit Frühstück: 95 € (47,50 pro Person/Tag) EZ mit Frühstück: 
80 € (pro Person/Tag)
Kurtaxe: 2,20 € (pro Person/Tag) Hauseigene Sauna, Konuskarte
Unterwegs haben wir Rucksackverpflegung, Abendessen à la 
carte.
Nach Beendigung der Anmeldefrist trifft sich die Wandergruppe 
zu einer Vorbesprechung mit detaillierten Infos.
Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen begrenzt.
Verbindliche Anmeldung bis 15. Januar 2026 bei einem der 
Wanderführer und Anzahlung von 100 € auf eines der Konten 
des Schwarzwaldvereins Waldbronn, Stichwort: Seensteig
Bankverbindungen: 
Sparkasse Karlsruhe: 	 IBAN: DE56 6605 0101 0001 0115 50 - 
Volksbank Ettlingen: 		 IBAN: DE54 6609 1200 0152 0648 02

Ski-Abteilung

Skigymnastig
Die Skiabteilung im SWV Waldbronn e.V. bietet auch in diesem 
Winterhalbjahr Gymnastik für Wintersportler/-innen an, jeweils 
am Mittwoch von 19:15h - 20:30h in der Sporthalle der Albert-
Schweizer-Schule, Zwerstraße. Die Übungen dienen der Kräfti-
gung, Stabilisierung, Balance, Beweglichkeit und Dehnung - mit 
Musik - zur Motivation.

Bitte ein Theraband und ein großes Tuch zum Abdecken der 
Gymnastikmatten mitbringen.
Beitrag für Nichtmitglieder € 3,00 - für Mitglieder kostenfrei.
Termine: 26.11. u. 10.12. 2025
In 2026: 07.01., 21.01., 04.02., 18.02., 04.03., 18.03.

E.R.I.N.N.E.R.U.N.G zur Weihnachtsbeleuchtung
Eine Mitteilung der BUND-Nachtretter-Gruppe
Liebe Einwohner*innen von Waldbronn,
in der Weihnachtszeit geben viele von Ihnen ihren Gärten, Ter-
rassen und Balkonen mit Außenbeleuchtung eine festliche At-
mosphäre. Doch wir sollten nicht vergessen: Außenbeleuchtung 
kann für Tiere, Vögel und Insekten, die bei uns leben, eine erheb-
liche Störung darstellen.
Wir Nachtretter empfehlen, die Umgebung nicht in ein Lichter-
meer zu verwandeln, sondern Weihnachtsbeleuchtung maß-
voll einzusetzen. Das Motto „Weniger ist mehr“ trifft hier gleich 
mehrfach zu: für die Umwelt, für unsere Mitmenschen – und für 
eine besinnliche Stimmung.
Unsere Empfehlungen:
•	 Weniger Lampen – lieber kleinere, dezente Lichterketten ver-

wenden.
•	 Auf Dauerbeleuchtung verzichten – eine Beleuchtung von 

der Dämmerung bis 22 Uhr ist völlig ausreichend.
•	 Die Weihnachtszeit beginnt mit dem ersten Advent und en-

det am Dreikönigstag – davor und danach geben wir der Na-
tur den Vorrang.

In den vergangenen Jahren haben wir beobachtet, dass Menge 
und Intensität der Weihnachtsbeleuchtung in Waldbronn leider 
stark zugenommen haben. Bitte überlegen Sie schon jetzt, wie 
Sie Ihre Umgebung dieses Jahr gestalten möchten.
Vergessen Sie nicht: Auch LED-Lampen verbrauchen Strom – 
Energie, die sinnvoller eingesetzt werden könnte. Die Lampen be-
stehen aus knappen Ressourcen und landen irgendwann im Müll.
>>> Gemeinsam können wir die Nacht retten. Machen Sie mit!
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite: 
https://mittleres-albtal.bund.net/themen-und-projekte/ 
lichtverschmutzung/
Ansprechpartner ist Jean-Luc Buthod-Garçon: 
E-Mail jeanlucbuthod@aol.com
Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Wiesenkinder Waldbronn e.V.

Lichterfest der Wiesenkinder
„Ich geh mit meiner Later-
ne und meine Laterne mit 
mir“ schallte es letzte Woche 
Dienstag am Kindergarten der 
Wiesenkinder in Busenbach, 
als sich die Gruppe zum Lich-
terfest in Bewegung setzte.. 
Bei „durch die Straßen auf und 
nieder“ liefen die Kinder und 
Ihre Familien am Waldrand 
entlang und brachten mit ihren 
tollen, selbstgebastelten La-
ternen noch etwas Licht in die 
herbstliche Dunkelheit. Zurück 
am Kindergarten leuchtenden die Augen der Kinder bei der Aus-
gabe der Dambedeis. Doch damit nicht genug: Die Vereinsmit-
glieder zauberten zum wiederholten Male ein tolles Buffet aus 
selbstgemachten Speisen. Dazu gab es über dem Lagerfeuer 
erwärmten Punsch und eine große Schüssel Stockbrotteig. In 
gemütlicher Runde am Lagerfeuer klang der Abend aus.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Organisierenden für 
das tolle Event und bei allen Vereinsmitgliedern für das grandio-
se Buffet und die ausgelassene Stimmung.

 
Laternen der Wiesenkinder
� Foto: Wiesenkinder 
� Waldbronn e. V.
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Waldbronner Selbständige e.V.

CÉDRIC SCHWITZER GEHÖRT ZU DEN TOP 50 KÖCHEN 
DEUTSCHLANDS
Wir gratulieren unserem Mit-
glied Cédric Schwitzer zu 
dieser besonderen Auszeich-
nung. Mit großer Freude und 
Stolz dürfen wir verkünden: 
Cédric Schwitzer wurde 
vom renommierten Schlem-
mer Atlas 2025 als einer der 
TOP 50 Köche Deutschlands 
ausgezeichnet – in der Kate-
gorie „Gastronomie mit Be-
herbergung im ländlichen 
Raum“. Diese besondere Eh-
rung würdigt nicht nur seine 
Leidenschaft und sein hand-
werkliches Können, sondern 
auch das Herzblut, mit dem 
Cédric und sein Team täglich 
Gäste im Schwitzer’s Hotel 
am Park begeistern. Feinsinn, 
Präzision und die Liebe zum 
Produkt – das ist die Hand-
schrift, die diese Küche so ein-
zigartig macht.
„Wir sind unglaublich dankbar für diese Anerkennung und 
möchten diesen Moment mit Ihnen teilen“, so Cédric Schwitzer 
gerührt, denn jeder, der bei Schwitzer’s genießt, sei Teil dieser 
Erfolgsgeschichte.
Erleben Sie selbst, was ausgezeichneten Genuss ausmacht – im 
Schwitzer’s Gourmet Restaurant in Waldbronn.
Auch im Waldbronner Adventskalender hat Cédric Schwitzer 
neben vielen anderen Waldbronner Selbständigen ein Türchen 
gefüllt. Lassen Sie sich überraschen, was Waldbronn alles zu 
bieten hat!

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

80 Jahre CDU Waldbronn -  
Teil 2: Zusammen stark für Waldbronn
Aus den Erfahrungen in 80 Jahren schöpft die CDU Wald-
bronn die Kraft für die Herausforderungen, die vor uns liegen. 
Wir wollen uns nicht auf dem Erreichten ausruhen, sondern 
den Blick nach vorne richten: Wie kann Waldbronn weiter-
wachsen – ökologisch, sozial und wirtschaftlich?
Waldbronn ist heute eine Gemeinde mit rund 14.000 Einwoh-
nerinnen und Einwohnern in Busenbach, Etzenrot und 
Reichenbach. Die Entwicklung dieser drei Ortsteile begleiten 
wir kontinuierlich, insbesondere in den Bereichen Bildung, 
Betreuung, Infrastruktur, Mobilität sowie im Vereins- und Ge-
meindeleben. In den vergangenen Jahren standen unter an-
derem Modernisierungen an Schulen und Kindertagesstät-
ten, Verbesserungen an Wegen und öffentlichen Räumen 
sowie Maßnahmen zur Unterstützung des Ehrenamts im 
Mittelpunkt kommunaler Entscheidungen.
Fraktion und Vorstand der CDU arbeiten im Gemeinderat eng 
mit Bürgermeister Christian Stalf und der Verwaltung zu-
sammen. Auch die Bedürfnisse der Bürgerinnen und Bür-
ger sowie die Zusammenarbeit mit kirchlichen Einrichtun-
gen und Vereinen sind uns ein Anliegen. Unser Ziel ist es, 
anstehende Aufgaben strukturiert zu beraten und deren 
Umsetzung verlässlich zu begleiten. 

 
Cédric Schwitzer wurde 
vom Schlemmer Atlas 2025 
als einer der TOP 50 Köche 
Deutschlands ausgezeichnet.
� Plakat: Schwitzer’s Hotel  
� am Park

Dazu gehören beispielsweise die Sicherung und Weiterent-
wicklung der Kinderbetreuung und Schulen, Überlegungen 
zur künftigen Verkehrsführung, die Instandhaltung von Kur-
park und Albtherme, der Klimaschutz sowie die Frage, wie 
Gemeinderäume und Sportflächen erhalten und effizient 
genutzt werden können.

CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Der Vorstand
Roland Bächlein, 1. Vorsitzender,
Max Höger, 1. Stellv. Vorsitzender
Hildegard Schottmüller, 2. Stellv. Vorsitzende

CDU-Fraktion im Gemeinderat Waldbronn
Alexander Kraft, Bürgermeister-Stellvertreter
Dr. Jürgen Kußmann, Fraktionsvorsitzender,
Hildegard Schottmüller, stellv. Fraktionsvorsitzende,
Max Höger, Stephan Musler

Einladung zum Mühlengespräch der CDU Ettlingen am 
Samstag, 22.11.2025, 19:00 Uhr
Auf Einladung von Nicolas Zippelius MdB und Lorenzo Saladino, 
CDU-Landtagskandidat, spricht

Prof. Dr.-Ing Holger Hanselka, 
Präsident der Frauenhofer-Gesellschaft,

zum Thema
„Innovationskraft in Deutschland“

beim Mühlengespräch der CDU Ettlingen
am Samstag, 22. Nov. 2025, 19:00 Uhr,

in der Buhlschen Mühle, Pforzheimer Str. 68, 76725 Ettlingen.
Bitte Anmeldung unter info@cdu-ettlingen.de.

Bürgersprechstunde MdL Neumann-Martin am 24. Nov. 2025
von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr. Bitte Anmeldung unter  
mdl@neumann-martin.de oder 07243-37 50 111
Text: H. Schottmüller

CDU-Gemeindeverband Waldbronn

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Im Kurpark mit Norman Bücher und Kai Keune – Seid dabei 
Sonntag, 23. November, 10:30 Uhr, Kurpark Waldbronn

 
� Plakat: Kai Keune

Weitere Veranstaltungen für euch zum Vormerken …
Stopp Gewalt gegen Frauen
Freitag, 28. November, zwischen 9 und 12:30 Uhr, 
Marktplatz Waldbronn
Die Forderung „Stopp Gewalt gegen Frauen“ unterstützt der 
Feministische Arbeitskreis des Grünen Ortsverbands Karlsbad/
Marxzell/Waldbronn mit einem Infostand am 28.11. auf dem 
Waldbronner Marktplatz. Mitglieder informieren über Hilfetele-
fone, Anlaufstellen in der Region und die Bedeutung von Prä-
vention. Ziel der Aktion ist es, auf häusliche und sexualisierte 
Gewalt aufmerksam zu machen, Tabus zu brechen und Betrof-
fenen, Nachbarn und Kollegen Mut zu machen, Stopp zu sagen.
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„Orange the World“ von UN Women. Unser Infostand greift 
die internationale Kampagne auf, die jedes Jahr vom 25. No-
vember bis 10. Dezember stattfindet. Mit der Farbe Orange wird 
weltweit ein sichtbares Zeichen gesetzt gegen Gewalt an Frau-
en, Mädchen und anderen wegen ihres Geschlechts bedrohten 
Menschen – und für eine Gesellschaft, in der Betroffene Schutz 
und Unterstützung erfahren.

Stefan Ruppaner - Das könnte Schule machen
Dienstag, 2. Dezember, 18 Uhr, Kulisse Ettlingen
Spiegel-Bestsellerautor Stefan Ruppaner lädt dazu ein, ausge-
tretene Pfade zu verlassen und präsentiert neue Wege für zeit-
gemäße Bildung.
Vortrag und anschließende Diskussionsrunde; 
Moderation: Kai Keune
Anmeldung erforderlich https://gruene-ettlingen.de/veranstal-
tungen/stefan-ruppaner-das-koennte-schule-machen/

Bleibt in Kontakt mit uns
Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: 
Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, Karola Kei-
tel, Leo Petrak, Marc Purreiter

Sonstiges

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Der neue digitale Begleiter für das lokale Leben: 
NEXI
Mit NEXI hebt NUSSBAUM.de die lokale Kommunikation auf ein 
neues Niveau. Als intelligenter KI-Guide bietet der Chatbot indivi-
duelle und präzise Antworten auf deine Fragen – schnell, einfach 
und zuverlässig. Ob Informationen zu lokalen Veranstaltungen, 
Notfalldiensten oder Freizeitaktivitäten – NEXI ist dein digitaler 
Assistent für das Leben in deiner Region.

Immer informiert, immer nah
NEXI wurde entwickelt, um die Schätze der lokalen Informatio-
nen zugänglich zu machen. Er greift auf eine riesige Datenbasis 
zurück: Inhalte aus den letzten 30 Tagen der Amts- und Mittei-
lungsblätter, regionale Berichte und Artikel unserer Redaktion. 
Dabei bleibt NEXI stets aktuell, um dir bei deinen Anliegen zur 
Seite zu stehen.

Lokale Themen auf Knopfdruck
Stell dir vor, du möchtest wissen, welche Notfallapotheke geöff-
net hat oder wo du deinen Grünschnitt entsorgen kannst. Mit 
NEXI erhältst du die Antwort sofort – präzise und ohne langes 
Suchen. Der Chatbot verbindet modernes KI-Wissen mit den um-
fassenden lokalen Daten von NUSSBAUM.de.

Dein Feedback zählt
NEXI befindet sich aktuell in der Beta-Phase und wird kontinu-
ierlich optimiert. Dein Feedback ist dabei ein wichtiger Baustein. 
Gefällt dir ein Aspekt besonders gut oder siehst du Verbesse-
rungspotenzial? Teile es uns mit – gemeinsam machen wir NEXI 
noch besser.

Ein nachhaltiges Ziel
Mit NEXI treibt NUSSBAUM.de die digitale Transformation in Ba-
den-Württemberg weiter voran. Bis 2030 soll die Plattform meh-
rere Millionen Menschen digital erreichen – mit lokalen, regio-
nalen und landesweiten Inhalten. NEXI spielt dabei eine zentrale 
Rolle, indem er die digitale Interaktion zwischen Lesern und re-
gionalen Informationen vereinfacht und bereichert.
Entdecke NEXI und erlebe, wie KI dein lokales Leben revolu-
tioniert. Probier es aus und mach NEXI zu deinem persönlichen 
Guide im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus
Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch da-
rüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten The-
men aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten über-
regionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du einen 
perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de


